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Kabarett und Comedy-Open Air
in Bad Münstereifel-Nöthen
WDR Satiresommer live
Erstklassige Komikerinnen und
Kabarettisten kommen zu einem
besonderen Satirefest zu Mode-
ratorin Eva Eiselt in den Garten
und bieten Musikkabarett, Polit-
Satire und gehobenen Quatsch:
Wie schon im vergangen Jahr füh-
ren Eva Eiselt und Martin Zings-
heim durch den Abend und begrü-
ßen diesmal Lisa Feller, Sebasti-
an Schnoy, Jens Neutag und Lie-
dermacher Falk.
Weitere Infos:
https://www1.wdr.de/radio/wdr5/
sendungen/unterhaltung-am-wo-
chenende/eifel-sommer-100.html
Samstag, 30. Juli, Bad Münsterei-
fel-Nöthen, Rönnstraße 44 Open
Air Kulturstall um 19.30 Uhr (Rest-
plätze)
Um Anmeldung wird gebeten un-
ter: 0174-4900 900 oder
info@evaeiselt.de
Es gibt wie immer: Stühle, Ge-
tränke und Kabarett!
Maske tragen ist freiwillig.
Decke und Regenjacke kann nütz-
lich sein.

Einlass ab 18.30 Uhr! 24 Euro / 15
Euro ermäßigt
Kabarett von und mit Eva EiseltKabarett von und mit Eva EiseltKabarett von und mit Eva EiseltKabarett von und mit Eva EiseltKabarett von und mit Eva Eiselt
„Das Beste - aus 18 Jahren Hu-
morabeit“
Nachhaltigkeit ist ja bekanntlich
das Gebot der Stunde und des-
halb nimmt sich Eva Eiselt ihre
besten Stücke aus 18 Jahren Hu-

morarbeit noch einmal vor.
Ein Abend aus „Mit Apfel-Allergie
im Paradies“, „Geradeaus im
Kreisverkehr“, „Neurosen und
andere Blumen“ und „Vielleicht
wird alles vielleichter“:
Und siehe da: viele legendäre
Nummern haben ihr Mindesthalt-
barkeitsdatum noch lange nicht

erreicht. Ein Best-of also mit Gre-
atest Hits? Die gebürtige Kaba-
rettistin nennt es lieber Upcyc-
ling, geht bei ihrem eigenen Werk
containern und verleiht sich feier-
lich selbst den vorläufigen Preis
fürs Lebenswerk.
Samstag, 13. August
Bad Münstereifel-Nöthen, Rönn-
straße 44 Open Air Kulturstall um
19.30 Uhr (noch Platz)
Um Anmeldung wird gebeten un-
ter: 0174-4900900 oder
info@evaeiselt.de
Es gibt wie immer: Stühle, Ge-
tränke und Kabarett!
Maske tragen ist freiwillig.
Decke und Regenjacke kann nütz-
lich sein.
Einlass ab 18.30 Uhr! 21 Euro / 15
Euro ermäßigt
Open Open Open Open Open Air KAir KAir KAir KAir Kulturstallulturstallulturstallulturstallulturstall
Der Kulturstall ist ein Kleinod in
der großen Eifel! Der Kulturstall
ist in der Region schon längst als
Geheimtipp bekannt und geht
auch dieses Jahr wieder raus an
die frische Luft!

Römische Kalkbrennerei Iversheim feiert ersten
Geburtstag als Weltkulturerbe
Die 2000 Jahre alte römische Kalk-
brennerei in Iversheim ist etwas
ganz Besonderes, und weil das so
ist, wurde sie im vergangenen Jahr
als Teil des Niedergermanischen
Limes mit in die Liste des UNESCO-
Weltkulturerbes aufgenommen.
Warum erfahren Sie am 31. Juli.
Seit 2005 kümmert sich der Dorf-
verschönerungsverein Iversheim
darum, die gut erhaltenen Über-
reste der Kalkbrennöfen der Öf-
fentlichkeit zu präsentieren. Im
Sommerhalbjahr kann das liebe-

voll geführte, kleine Museum an
den Wochenenden besichtigt wer-
den. Die rund 30 ehrenamtlich Tä-
tigen stehen dann für Gäste be-
reit. Am 31. Juli wird offiziell der
erste Geburtstag der Ernennung
zum Weltkulturerbe und gleichzei-
tig der 2000. Geburtstag des Nie-
dergermanischen Limes gefeiert.
Die römische Kalkbrennerei in
Iversheim ist dann von 11 bis 16
Uhr für Sie geöffnet. Zur Feier des
Tages wird in regelmäßigen Ab-
ständen das Löschen von Kalk vor-

geführt - ein chemisches Spekta-
kel, das nicht nur kleine Gäste stau-
nen lässt! Zwischen 11 und 15 Uhr
führt der Dorfverschönerungsver-
ein in regelmäßigen Abständen auf
einer kleinen Wanderung rund um
die Kalkbrennerei und zeigt dabei
einige Highlights der Kalkgewin-

Foto: S. Nolden/Stadt Bad MünstereifelFoto: S. Nolden/Stadt Bad MünstereifelFoto: S. Nolden/Stadt Bad MünstereifelFoto: S. Nolden/Stadt Bad MünstereifelFoto: S. Nolden/Stadt Bad Münstereifel

nung aus vergangenen Zeiten, die
sich bis heute tief in die Land-
schaft eingeprägt haben. Die Tour
ist etwa zwei Kilometer lang und
auch für Kinder geeignet, erfor-
dert aber etwas Geschick und fes-
tes Schuhwerk. Die Strecke ist
nicht kinderwagentauglich.
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„Wir mahnen“
Einweihung der Ehrenanlage in Uedelhoven

Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
s t a a t l i c h  a n e r k a n n t  •  k e i n  S c h u l g e l d

• Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl.

staatl.:  Hauptschulreife . Mittlere Reife
 Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Industrie-, 3D-Animations-Design

Zielfolge: 
A.) Graf. techn. Assistent/in (incl. Fachabi, bei Bedarf (schul. Teil))
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

(UE) Seit Gründung hat der Hei-
matverein Uedelhoven viele Ak-
zente für Frieden, Freiheit und
Toleranz gesetzt. Zu den Initi-
ativen der Uedelhovener zäh-
len u.a. Konzerte gegen Ras-
sismus und Antisemitismus, In-
formationsreisen, oder die Teil-
nahme an Friedensveranstal-
tungen. Diese Themen sind ak-
tueller denn je.
Initiator Daniel Stein nahm
Kontakt auf zum Verein „Zweit-
zeugen e.V.“ sowie mit Hannah
Pick-Goslar, einer engen Freun-
din von Anne Frank, die sich
heute noch, im hohen Alter, für
Frieden in der Welt engagiert
(z.B. in Schulen). Hannah un-
terstützt den Uedelhovener
Heimatverein und überreichte
eine persönliche Widmung. Zu-

sammen mit der Gemeinde
Blankenheim und dem Denk-
malschutz wurde eine Info-Ta-
fel entwickelt und auf der Eh-
renanlage aufgestellt sowie die
Gedenkstätte restauriert und
neu gestaltet.
Die Maßnahme ist eine Produk-
tion von Kommune, Denkmal-
schutz, Volksbund Kriegsgräber-
fürsorge und Heimatverein Ue-
delhoven.
So ist dieses Mahnmal gesternSo ist dieses Mahnmal gesternSo ist dieses Mahnmal gesternSo ist dieses Mahnmal gesternSo ist dieses Mahnmal gestern
wie heute aktuell!wie heute aktuell!wie heute aktuell!wie heute aktuell!wie heute aktuell!
Die Redaktion fragte nach:
Daniel, wie bist Du damals auf
den Verein Zweitzeugen e.V.
aufmerksam geworden?
Antwort: Über die Idee, mögli-
che Zeitzeugen für Gesprächs-
abende in der Region zu fin-
den, bin ich unter anderem auf

den Verein Zweitzeugen e.V.
aufmerksam geworden. Ebenso
steht die Holocaus-Überleben-
de Hannah Pick-Goslar unseren
Aktionen offen gegenüber über-
sendete uns folgende Widmung:
Shalom, an alle die etwas ge-
gen Rassismus und Antisemi-
tismus tun wollen, wir sollten
niemals vergessen, dass wir
alle im Ebenbild Gottes ge-
schaffen wurden und auch wenn
wir eine andere Hautfarbe oder
Religion oder Meinung haben,
wir mehr versuchen sollten in
Frieden zusammen zu leben.
Ihre Hannah Pick Goslar.
Frage: Welche Möglichkeiten
sieht der Heimatverein Uedel-
hoven, die Öffentlichkeit in der
Zukunft für die Themen für Frie-
den und Freiheit und gegen Ge-

waltherrschaft zu sensibilisie-
ren?
Antwort: Wir möchten uns auch
weiterhin aktiv einbringen. Ak-
tuell ist die Verlegung von 5
Stolpersteinen für die Familie
Susanne Ledermann in Berlin
am 8. September vorgesehen.
In unserer Region möchten wir
immer wieder zum Mitmachen
animieren und Bildungsreisen
(z.B. nach Vogelsang oder ins
NS Dokumentationszentrum in
Köln) oder Aktionen vor Ort, wie
z.B. Ausstellungen, Lesungen
oder Konzerte anbieten.
Doch zunächst danken wir den
Institutionen und Freiwilligen
für die Herrichtung der Ehren-
anlage mit einer kleinen Feier
am Sonntag, 7. August, um 11
Uhr in Uedelhoven.

Kreisstraßen werden saniert
K 43 zwischen Blankenheim-Alendorf und Hüngersdorf
sowie K 71 zwischen Blankenheim-Reetz und der L115

Die Kreisstraße 43 wird aktuell
zwischen Alendorf und Hün-
gersdort erneuert. Der erste
Bauabschnitt zwischen Alendorf
und dem Abzweig nach Waldorf
(Einmündung der Kreisstraße
72) konnte zwischenzeitlich fer-
tig gestellt werden. Weiterhin
wurde die Verbreiterung des
Rad-/ Gehwegbereichs im Be-
reich der Brücke über Schaf-
bach abgeschlossen.
Der letzte Bauabschnitt er-

streckt sich nun von Ripsdorf in
Richtung Hüngersdorf. Dieser
Kreisstraßenabschnitt wird vo-
raussichtlich in der Zeit vom 8.
August bis zum 30. September
für den Verkehr voll gesperrt.
In diesem Bauabschnitt ist vor-
gesehen, die Fahrbahn in vor-
handener Breite neu herzustel-
len. Für die Dauer der Vollsper-
rung werden großräumige Um-
leitungsstrecken ausgeschil-
dert. Anliegerverkehr wird, so-

fern es der Bauablauf zulässt,
ermöglicht. Die Baukosten der
Gesamtmaßnahme belaufen
sich auf ca. 1.65 Euro. Die Bau-
maßnahme wird zu 70 Prozent
aus Landesmitteln gefördert.
K 71K 71K 71K 71K 71
Darüber hinaus saniert der
Kreis Euskirchen die Fahrbahn-
decke der K 71 zwischen der
Ortsdurchfahrt Blankenheim-
Reetz in Richtung L 115 bis vor
die ehemalige Nike-Station. In

diesem Bereich werden die
Fahrbahndecke erneuert und
die Randbereiche angepasst.
Gleichzeit werden die Schutz-
planken dem Stand der Technik
angepasst.
Für die Sanierung wird dieser
Kreisstraßenabschnitt in der
Zeit vom 8. August bis zum 9.
September für den Verkehr voll-
gesperrt. Anliegerverkehr wird,
sofern es der Bauablauf zulässt,
ermöglicht.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthal

Carsten Pohl, neuer
sachkundiger Bürger
Carsten Pohl aus Wolfert wur-
de durch die FDP-Fraktion im
Rat der Gemeinde Hellenthal
als neuer sachkundiger Bürger
für den Ausschuss Gemeinde-
entwicklung, Tourismus und
Freizeit benannt. Er übernimmt
dort die Stellvertretung für die
Ortsverbandsvorsitzende Ange-
lika Böhm aus Losheim.
Neben seiner Tätigkeit als sach-
kundiger Bürger hat Carsten
Pohl auch die Funktion des
Schriftführers im Ortsverband
Hellenthal der FDP übernom-
men.

Peter Rauw

Carsten Pohl aus Wolfert, aktiv imCarsten Pohl aus Wolfert, aktiv imCarsten Pohl aus Wolfert, aktiv imCarsten Pohl aus Wolfert, aktiv imCarsten Pohl aus Wolfert, aktiv im
Gemeindeausschuss und VorstandGemeindeausschuss und VorstandGemeindeausschuss und VorstandGemeindeausschuss und VorstandGemeindeausschuss und Vorstand
der FDP. Foto: privatder FDP. Foto: privatder FDP. Foto: privatder FDP. Foto: privatder FDP. Foto: privat

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthal

Eifelverein OG Zingsheim u. Nettersheim
EifelSchleife Quelle der Erft (Teil II) am 7. August
Gemeinschaftswanderung
Treffpunkt Nettersheim, Zuten-
daalplatz um 9.45 Uhr
Zingsheim, Rathaus um 10 Uhr
Start der Wanderung ist in Froh-
ngau am Dorftreff.
Über Wald- u. Wirtschaftswege
gelangen wir nach Roderath, zur

Villa Rustica, Bouderath und
schließlich nach Holzmülheim
zur Erftquelle. Außerhalb eines
kleinen Waldstücks genießen
wir bei entsprechendem Wet-
ter traumhafte Eifelpanoramen.
Abschlusseinkehr geplant.
Eine Anmeldung bei der Wan-

derführerin ist bis 4. August un-
bedingt erforderlich.
Art der Wanderung:
Rundwanderung
Länge der Wanderstrecke:
ca. 11 km
Schwierigkeitsgrad:
mittelschwer

Gehzeit: ca. 4 Std.
Leichte Rucksackverpflegung.
Festes Schuhwerk erforderlich
und eine lange Wanderhose
empfohlen.
Gäste willkommen.
Wanderführerin: Marion Mau-
el, Tel.: 01749140409

Ausstellung im Kulturbahnhof Nettersheim
Mit Lukas Oleschinski, Illustrator und Comiczeichner
Jetzt, wo die Buchhandlung
noch zu Gast im kuba ist, zei-
gen wir zum zweiten Mal die
Arbeiten eines Illustrators im
Eingangsraum:
Lukas Oleschinski, geboren und
aufgewachsen in der Nordeifel,
studierte in Münster Design
und arbeitet dort jetzt als Illus-
trator.
Er macht hauptsächlich Kinder-
buchillustrationen und Comic-
zeichnungen und arbeitet so-
wohl digital als auch gerne ana-
log. Zur Zeit illustriert er ein
Kinderbuch, u.a. davon sind

Skizzen und Entwürfe in der
Ausstellung zu sehen. Das Buch
ist von der Autorin Ursula Gruß:
„Lilly und Billy - Ich bin nicht
schuld“, in dem sich ein Hase
und eine Ente richtig in die Haa-
re bekommen.

Es sind weiterhin in den beiden
hinteren Räumen ( teils neue! )
Arbeiten der meisten Künstler
von der Ausstellung „100 für
100“ zu sehen.

Öffnungszeiten kuba: Sonntag
von 11 bis 18 Uhr

Kulturbahnhof Nettersheim,
Bahnhofstraße 14,
53947 Nettersheim

www.kuba-nettersheim.info
w w w . f a c e b o o k . c o m /
Kulturbahnhof.Nettersheim
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Fahrzeugabbildungen zeigen Sonderausstattungen. Gültig bis zum 30.09.2022. Stand 07/2022. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.  
1 Bei allen neuen Modellen zwei Jahre Herstellergarantie und bis zu max. drei Jahre Anschlussgarantie durch den Hersteller optional. Garantie-
geber ist die Volkswagen AG, Berliner Ring 2, 38440 Wolfsburg. Weitere Vor aussetzungen bzw. Beschränkungen der Garantie, ins besondere 
den Beginn der Garantielaufzeit, entnehmen Sie bitte den Garantiebedingungen unter volkswagen.de oder erfragen Sie bei uns. 2 Ein Angebot 
der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Inkl. Überführungskosten. Bonität vorausgesetzt.

Ihre Volkswagen Partner

Heinrich Thomas GmbH & Co. KG
Königswinterer Straße 444, 53227 Bonn
Tel. 0228 4491-140, vw-bonn@auto-thomas.de

Auto Thomas GmbH
Donnerbachweg 3, 53332 Bornheim
Tel. 02227 9098-0, vw-bornheim@auto-thomas.de

Auto Thomas GmbH
August-Lepper-Straße 1–12, 53604 Bad Honnef
Tel. 02224 9420-0, vw-bad-honnef@auto-thomas.de

Auto Thomas AG & Co. KG
Frankfurter Straße 137, 53773 Hennef
Tel. 02242 8896-0, vw-hennef@auto-thomas.de

Umschalten auf Sommer 
Mit sonnigen Angeboten

Leasingsonderzahlung: 3.995,00 €
Laufzeit: 48 Monate

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 mtl. Leasingraten à 239,00 €2

Der Golf*

* Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 9,0–4,4 / außerorts 5,9–3,1 / kombiniert 7,0–3,7; CO₂-Emissionen, g/km:  
kombiniert 161–98

Golf ACTIVE 1.5 TSI OPF 110 kW (150 PS) 6-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,5 / außerorts 4,3 / kombiniert 5,1; CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 117
Ausstattung: drei Jahre Anschlussgarantie1 im Anschluss an die Herstellergarantie, Rückfahrkamera „Rear View“, automatische 
Distanzregelung ACC „stop & go“, „Plus“-Paket für Sondermodelle, Sportfahrwerk, zusätzliche Stahl-Winterräder 6,5 J x 16, 
LED-Plus-Scheinwerfer, anklappbare Anhängevorrichtung mit elektrischer Entriegelung, Progressivlenkung, Beifahrersitzlehne  
komplett umklappbar u. v. m.

Sofort 
verfügbar
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Ein Jahr nach der Flut: Erinnern-Erleben-Gestalten
Nettersheim erinnert sich und feiert das bisher Erreichte mit vielfältigem Programm
(ar) Ein Jahr nach der Flutkatastro-
phe stand in Nettersheim zunächst
das Erinnern an die vielen Opfer, die
gewaltige Zerstörung von Gebäu-
den und Infrastruktur im Vorder-
grund. So fand am 14. Juli abends in
der Klosterkapelle ein Gedenkkon-
zert zum Jahrestag der Flut statt.
Mit Musik, Texten und Gebeten ge-
dachte man der Betroffenen und der
Verstorbenen. Am 17. Juli wurde
dann unter dem Motto „Erinnern-
Erleben-Gestalten“ mit vielen Pro-
jekten neben dem Erinnern und dem
Dank an alle Helfer auch das gefei-
ert, was seither bereits wieder auf-
gebaut werden konnte. Der Tag be-
gann mit einem gemeinsamen Got-
tesdienst in der Pfarrkirche St. Mar-
tin, gefolgt von einem gemeinsa-
men Marsch mit der Musikkapelle
Nettersheim in den Ortskern, wo
Bürgermeister Norbert Crump die
Besucher begrüßte. Die danach von
ihm eröffnete Fotodokumentation,
ausgestellt in den noch weitgehend
unrenovierten Räumen der Familie
Obertreis an der Bahnhofstraße,
stieß beim Publikum auf sehr viel

Interesse. Fotos und eine Videoprä-
sentation zeigten Bilder von Stra-
ßen, Gebäuden, Gärten und Gewäs-
sern in Nettersheim, die in der Flut-
nacht und den Tagen danach aufge-
nommen worden sind. Weiter auf
der Bahnhofstraße und auf der Stein-
felder Straße war das Angebot dann
mehr auf das ausgerichtet, was ein
Jahr nach der Flutkatastrophe wieder
möglich ist. Im Gebäude neben der
Dokumentation waren Werke der
Künstlerin Gisela Gross zu sehen
(Bilder) und von Irene Lösener (Bü-
cher).
Bei bestem Sommerwetter spielte
der Jugendspielmannszug, nutzten
u.a. viele betroffene Gewerbetrei-
bende die Gelegenheit, für sich zu
werben, darunter die Textilschmiede
Bauerfeind, das Reisebüro „Reise
erleben“, der „Raum zum Dasein“
der Bioladen „naturale“. Auch die
lange Schlange vor der Eisdiele ge-
hörte ganztägig mit zum Bild. Die
örtlichen Gaststätten und Cafes wa-
ren gut besucht. Viele positive Rück-
meldungen erhielt Inhaber Martin
Schwoll, der die zukünftigen, noch

Die Fotodokumentation, gezeigt in den noch weitgehend unrenoviertenDie Fotodokumentation, gezeigt in den noch weitgehend unrenoviertenDie Fotodokumentation, gezeigt in den noch weitgehend unrenoviertenDie Fotodokumentation, gezeigt in den noch weitgehend unrenoviertenDie Fotodokumentation, gezeigt in den noch weitgehend unrenovierten
Räumen der Familie Obertreis, stieß beim Publikum ganztägig auf sehrRäumen der Familie Obertreis, stieß beim Publikum ganztägig auf sehrRäumen der Familie Obertreis, stieß beim Publikum ganztägig auf sehrRäumen der Familie Obertreis, stieß beim Publikum ganztägig auf sehrRäumen der Familie Obertreis, stieß beim Publikum ganztägig auf sehr
viel Interesse. Fotos Anja Raithviel Interesse. Fotos Anja Raithviel Interesse. Fotos Anja Raithviel Interesse. Fotos Anja Raithviel Interesse. Fotos Anja Raith

Konzert der Sängerin Sophie Mende auf der Bühne neben dem Bahnhofs-Konzert der Sängerin Sophie Mende auf der Bühne neben dem Bahnhofs-Konzert der Sängerin Sophie Mende auf der Bühne neben dem Bahnhofs-Konzert der Sängerin Sophie Mende auf der Bühne neben dem Bahnhofs-Konzert der Sängerin Sophie Mende auf der Bühne neben dem Bahnhofs-
gebäude..gebäude..gebäude..gebäude..gebäude..

Viel verloren und dennoch wieder am Start: Andreas „Recky“ Reck vorViel verloren und dennoch wieder am Start: Andreas „Recky“ Reck vorViel verloren und dennoch wieder am Start: Andreas „Recky“ Reck vorViel verloren und dennoch wieder am Start: Andreas „Recky“ Reck vorViel verloren und dennoch wieder am Start: Andreas „Recky“ Reck vor
dem „Freistaat Eifel“ beim Ausschank von „Flutwein“ und Verkaufdem „Freistaat Eifel“ beim Ausschank von „Flutwein“ und Verkaufdem „Freistaat Eifel“ beim Ausschank von „Flutwein“ und Verkaufdem „Freistaat Eifel“ beim Ausschank von „Flutwein“ und Verkaufdem „Freistaat Eifel“ beim Ausschank von „Flutwein“ und Verkauf
Eifeler Hofladenprodukte.Eifeler Hofladenprodukte.Eifeler Hofladenprodukte.Eifeler Hofladenprodukte.Eifeler Hofladenprodukte.

unfertigen Verkaufsräume der Buch-
handlung Backhaus direkt neben dem
Bahnhofsgebäude vorstellte. Neben
dem Verkauf von Büchern wird es
ein Kultur-Café geben und eine klei-
ne Bühne. Letztere zog bereits an
diesem Tag viele Zuschauer an mit
Konzerten von Sophia Mende, Bo-
dhi dem Barden, Nele Sterckx und
Mario Nyeky und Kölschrockband
„Kerk und Baend“. Bis zur Eröffnung

ist die Buchhandlung weiterhin zu
Gast in den Räumen des Kulturbahn-
hofes im ehemaligen Bahnhofsge-
bäude, wo der dort zur Zeit ausstel-
lende Illustrator Lukas Oleschinski
auf Post-it Zetteln kleine Zeichnun-
gen fertigte und verschenkte. Selbst
kreativ sein konnten die Besucher
am Tisch von Künstlerin Lisa Zim-
mermann, beim „Trommeln mit
Djembes“ oder beim „Reinschnup-



Rundblick Eifel – 29. Juli 2022 – Woche 30 – Nr. 15 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 7

Gut hören! sieht man nicht.

Bürgermeister Crump ließ sich gerne von Inhaber Martin Schwoll (re) dieBürgermeister Crump ließ sich gerne von Inhaber Martin Schwoll (re) dieBürgermeister Crump ließ sich gerne von Inhaber Martin Schwoll (re) dieBürgermeister Crump ließ sich gerne von Inhaber Martin Schwoll (re) dieBürgermeister Crump ließ sich gerne von Inhaber Martin Schwoll (re) die
zukünftigen Räume der Buchhandlung Backhaus, geplant mit integrier-zukünftigen Räume der Buchhandlung Backhaus, geplant mit integrier-zukünftigen Räume der Buchhandlung Backhaus, geplant mit integrier-zukünftigen Räume der Buchhandlung Backhaus, geplant mit integrier-zukünftigen Räume der Buchhandlung Backhaus, geplant mit integrier-
tem Kultur-Café, zeigen.tem Kultur-Café, zeigen.tem Kultur-Café, zeigen.tem Kultur-Café, zeigen.tem Kultur-Café, zeigen.

„Nettersheim sagt Danke“ - für die erfahrene große Hilfsbereitschaft„Nettersheim sagt Danke“ - für die erfahrene große Hilfsbereitschaft„Nettersheim sagt Danke“ - für die erfahrene große Hilfsbereitschaft„Nettersheim sagt Danke“ - für die erfahrene große Hilfsbereitschaft„Nettersheim sagt Danke“ - für die erfahrene große Hilfsbereitschaft
und Solidarität.und Solidarität.und Solidarität.und Solidarität.und Solidarität.

Der zur Zeit im Kulturbahnhof ausstellende Illustrator Lukas OleschinskiDer zur Zeit im Kulturbahnhof ausstellende Illustrator Lukas OleschinskiDer zur Zeit im Kulturbahnhof ausstellende Illustrator Lukas OleschinskiDer zur Zeit im Kulturbahnhof ausstellende Illustrator Lukas OleschinskiDer zur Zeit im Kulturbahnhof ausstellende Illustrator Lukas Oleschinski
zeichnete auf Post-It Klebezettel, die er an die Besucher verschenkte.zeichnete auf Post-It Klebezettel, die er an die Besucher verschenkte.zeichnete auf Post-It Klebezettel, die er an die Besucher verschenkte.zeichnete auf Post-It Klebezettel, die er an die Besucher verschenkte.zeichnete auf Post-It Klebezettel, die er an die Besucher verschenkte.

pern ins Improvisationstheater“ in
der Theaterschule Nettersheim. Auf
die Kinder wartete u.a. der Mitmach-
zirkus „Tatendrang e.V.“, es gab Le-
sungen für Kinder, Singen mit Ruth
Weber, Kinderschminken und „Saat-
bombenbau für Kinder“. Weiter öff-
nete das Kloster Nettersheim seine
Türen. Führungen wurden angebo-
ten. Eine Performance „Flutprobe“
zog die Besucher in die Klosterka-

pelle. Sie wurde gestaltet von Künst-
lerin Maf Räderscheidt und Choreo-
graphin Bibiana Jiménez zu den
Sounds von Stephan Everling und
Trompeter Michael Frangen. Orga-
nisiert wurde die Veranstaltung von
Anne Obertreis, Bettina Bauerfeind,
Heidrun Grote, Andrea Pulcher und
Jasmin Khalil, einem Orga-Team aus
Geschäfts- und Privatleuten und Mit-
arbeitern der Gemeinde.
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Belgische Spezialbiere - mehr als 250
Sorten im GrenzGenuss in Losheim/Eifel
Bei uns im GrenzGenuss in Los-
heim/Eifel finden Sie soooo viele
Sorten von Bier, zum Teil als Ge-
schenkpackung, Sie werden be-
geistert sein!
Der belgische Supermarkt an der
Grenze, AD DELHAIZE, der zum
GrenzGenuss gehört, führt ein
breites Sortiment an belgischen
Spezialbieren, und hier schlägt

das Herz eines jeden Bierkenners
höher. Die Kombination einer jahr-
hundertealten Biertradition und
der heutigen Leidenschaft von
Brauern auf ihrer Suche nach Ver-
edelung und Perfektion hat dazu
geführt, dass Belgien außerge-
wöhnliche Biere mit authenti-
scher Geschichte und bahnbre-
chendem Sachverstand produ-
ziert. Auch darum räumen die bel-
gischen Brauer laufend Preise bei
bedeutenden internationalen Bier-
wettbewerben ab.
Zur Historie: Es begann mal
wieder alles mit den Frauen….
Das Brauen von Bier reicht zurück
bis zu den frühesten Kulturen und
entstand wohl in Mesopotamien
im Jahre 9000 vor Christus. Über
Ägypten und das Römische Reich
gelangte das Bier bis zu den Gal-
liern. Bierbrauen war anfangs eine
Haushaltsarbeit für Frauen wie

Kochen und Waschen. Im Früh-
mittelalter entwickelten sich Ab-
teien zu Wissenszentren für Land-
wirtschaft, Viehzucht und Hand-
werke, darunter fiel auch das
Brauen. Da die Wasserqualität
meist schlecht war, durften die
Mönche nur in begrenztem Um-
fang das regionaltypische Getränk
zu sich nehmen, daher entschie-
den sie sich für das Brauen von
Bier im eigenen Haus.
Und so wurde die Braukunst über
Jahrhunderte weiterentwickelt.
Seit der Jahrhundertwende wächst
das Interesse an authentischen
Spezialbieren. Den bekanntesten
und populärsten Biermarken ste-
hen Trappistenbiere - die wegen
der praktizierten Produktionsbe-
schränkung langsam aber sicher
immer exklusiver werden - und
charaktervolle Spezialbiere loka-
ler und familiärer Brauereien ge-
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genüber. In den vergangenen Jah-
ren kommen immer mehr Hobby-
brauer mit ihren Bieren hinzu. Die-
se werden in kleinerem Umfang
direkt oder in einem örtlichen
Gastronomiebetrieb verkauft.
Und der Supermarkt an der Gren-
ze bietet hier eine große Auswahl.

Ideal sind eben auch die Ge-
schenkverpackungen. Schauen Sie
vorbei, hier findet nicht nur der
Bierkenner etwas Neues.
Der Supermarkt hat generell täg-
lich geöffnet von 8.30 bis 18.30
Uhr, auch samstags und sonntags
sowie an den meisten Feiertagen.
Das Cafe-Bistro Old Smuggler
gleich nebenan hat täglich von 8
bis 18.30 Uhr geöffnet, ebenfalls
auch samstags, sonntags und an
vielen Feiertagen. Jeden Tag sind
die ArsMineralis und die Ausstel-
lungen geöffnet von 10 bis 18 Uhr,
montags geschlossen (außer an
den meisten Feiertagen).

Die Daten für das Navi: Prümer-
straße 55 53940 Losheim/Eifel.
Weitere Infos auf unseren Face-
book-Seiten Ardenner Cultur Bou-

levard und ArsMineralis, bei Ins-
tagram auf unserer Seite Grenz-
Genuss oder im Netz unter
www.a-c-b.eu

Jugendkurs mit erster Theater-Premiere
Theaterschule Nettersheim führte das Stück „Füchse lügen nicht“ auf

(ar) Im März 2020 sollte die Thea-
terschule mit einer Feier eröffnet
werden. Und dann kam die Coro-
na-Pandemie und damit der Still-
stand. Doch ab Juni 2020 gab es
die Möglichkeit, mit kleineren
Gruppen zu starten so z.B. mit der
Gruppe für Kinder ab zehn Jahre.
Und so standen nach zwei wech-
selvollen Jahren jetzt acht Kinder
und Jugendliche im Alter von elf
bis 16 Jahren zum ersten Mal vor
Publikum auf der Bühne. Am 11.
und 12.Juni wurde das Theater-
stück „Füchse lügen nicht“ im Tanz-
raum der Gesamtschule Netters-
heim aufgeführt. Im Stück des viel-
fach ausgezeichneten Kinderthea-
terautors Ulrich Hub sind alle Pro-
tagonisten Tiere, ausgestattet mit
menschlichen Eigenschaften. Be-

arbeitet werden Themen wie
Freundschaft, Wahrheit und Lüge,
Betrug, Vertrauen und Toleranz.
Das Ganze spielt auf einem verlas-
senen Flughafen. Nichts geht mehr
und keiner weiß warum. Im Warte-
raum sitzen Pandabär (Emily Lo-
ben), Tiger (Nika Schuffel), Gans
(Zoé Endlein), Affe (Laura Beykirch),
und zwei Schafe (Ronja Lackner
und Jordon Drewniok) auf ihren
Koffern. Sie sind gereizt und ge-
hen sich gegenseitig auf die Ner-
ven. Doch dann taucht der Fuchs
(Sophia Michels) auf, ein Abenteu-
rer und begnadeter Entertainer,
der schnell das Vertrauen der Grup-
pe gewinnt. Nur der skeptische
Hund (Elisa Klinkhammer), der ein-
zige Angestellte im Flughafen, wird
ausgegrenzt. Nachdem die Party

zu Ende ist, stellen die Tiere fest,
dass mit dem Fuchs alle Reisepäs-
se verschwunden sind. Wegen der
erfreulich hohen Nachfrage wurde
ein zweiter Spieltag angesetzt.
Theaterleiterin Heidrun Grote zeig-
te sich sehr zufrieden mit dem Er-
gebnis und dankte neben den Ak-
teuren und Akteurinnen auch den
Helfern und Helferinnen, ohne die
so eine Aufführung nicht möglich
gewesen wäre. So sorgte Johan-
nes Ahrens u.a. als Komponist für
die Musik, der ebenfalls 15-jähri-
ge Leo Sejdic übernahm neben
Regisseurin Grote die Regieassis-
tenz. Die Kostümgestaltung lag in
den Händen von Bettina Bauer-
feind und Christiane Schultz. Heid-
run Grote freut sich, dass sie nach
30 Jahren auf der Bühne und ihrer
Arbeit als Regisseurin und Thea-
terpädagogin ihre Erfahrung jetzt
an Schüler jeder Altersklasse, Kin-
der bis Senioren, nach ihren Vor-
stellungen weitergeben kann. Ne-

Sylvia Winand

Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht 

www.kanzlei-mew.de | info@kanzlei-mew.de

Zum Markt 10 | 53894 Mechernich | 02443 9812 - 0 

Metternicher Str. 20 | 53919 Weilerswist | 02254 83782 - 0 

Kölner Str. 67 A | 50226 Frechen/Köln | 02234 96788 - 10

Rufen Sie uns an!Wir beraten 
Sie gerne.

Heidrun Grote, Leiterin der Theaterschule Nettersheim, freut sich aufHeidrun Grote, Leiterin der Theaterschule Nettersheim, freut sich aufHeidrun Grote, Leiterin der Theaterschule Nettersheim, freut sich aufHeidrun Grote, Leiterin der Theaterschule Nettersheim, freut sich aufHeidrun Grote, Leiterin der Theaterschule Nettersheim, freut sich auf
den Wiederbeginn der Kurse nach den Sommerferien. Foto: Anja Raithden Wiederbeginn der Kurse nach den Sommerferien. Foto: Anja Raithden Wiederbeginn der Kurse nach den Sommerferien. Foto: Anja Raithden Wiederbeginn der Kurse nach den Sommerferien. Foto: Anja Raithden Wiederbeginn der Kurse nach den Sommerferien. Foto: Anja Raith

ben der reinen Freude am Theater-
spielen, geht es in ihrem Unter-
richt auch um das Angebot, Stim-
me, Sprache, Bühnenpräsenz,
Konzentration und Bewußtheit für
Körper und Auftreten und die Fä-
higkeit zum Miteinander zu för-
dern. Die Theaterkurse beginnen
wieder nach den Sommerferien ab
dem 8. August. Infos unter:
www.theaterschule-
nettersheim.de.
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Meal Prep mit Hafer
So gelingt eine gesunde Ernährung in Homeoffice und Büro
Schon wieder belegte Brötchen,
Döner, eine Pizzaecke oder was
Süßes in der Mittagspause?
Wer kennt das nicht: Oft fehlen
Zeit und Muße, um sich im Ho-
meoffice oder im Büro frische
Mahlzeiten zuzubereiten. Eine
ausgewogene Ernährung
kommt da schnell zu kurz. Eine
Lösung, um kalorienreiches Fast
Food oder einseitige Snacks für
zwischendurch zu vermeiden,
kann Meal Prep sein. Der Be-
griff kommt aus dem Englischen
und bedeutet ganz schlicht
Mahlzeitenvorbereitung, also
das altbekannte Vorkochen.
Das vorbereitete Essen wird in
Behältnissen im Kühlschrank
gelagert und bei Bedarf aufge-
wärmt.
Von Energyballs bisVon Energyballs bisVon Energyballs bisVon Energyballs bisVon Energyballs bis
HaferHaferHaferHaferHafer-Sushi-Sushi-Sushi-Sushi-Sushi
Neu beim aktuellen Meal-Prep-

Trend ist, dass man ganz be-
wusst frische gesunde Zutaten
verwendet. So lassen sich
beispielsweise zahlreiche Ge-
richte und Snacks mit Hafer gut
vorbereiten und mitnehmen.
Die Vollkornflocken liefern dem
Körper wertvolle Ballaststoffe
und Vitamine wie Vitamin B1,
welches das Nervensystem und
die Konzentration unterstützt.
Zudem helfen Hafermahlzeiten
dabei, den Cholesterinspiegel
zu senken. Sie sind wahre En-
ergiebooster und halten lange
satt, ohne den Magen-Darm-
Trakt zu belasten. Overnight
Oats oder ein Porridge mit
Früchten und Nüssen für das
zweite Frühstück im Büroalltag
sind schnell am Abend vorher
zubereitet. Leckere Snacks zum
Mitnehmen sind auch ein Ba-
nanen-Haferbrot oder „Italian

Energyballs“ aus weißen Boh-
nen, getrockneten Tomaten, Pi-
nienkernen, Haferflocken und
Pesto. Außergewöhnlich
schmeckt ein süßes Hafer-Sus-
hi mit Kokosmilch. Mittags
kann es eine Paprikacremesup-
pe sein, die man sich schnell in
der Mikrowelle aufwärmt, eine
kalte Salat-Bowl mit Haferbäll-
chen, Möhren und Roter Bete
oder Hafer-Wraps. Diese und
viele weitere Rezepte gibt es
unter www.alleskoerner.de/ha-
ferrezepte/auf-einen-blick.

HaferHaferHaferHaferHafer-Wr-Wr-Wr-Wr-Wrapsapsapsapsaps
(Quelle: www.alleskoerner.de)

Zutaten für 1 Portion:Zutaten für 1 Portion:Zutaten für 1 Portion:Zutaten für 1 Portion:Zutaten für 1 Portion:
• 45 g zarte Haferflocken
• 1 kleines Ei
• 80-100 ml fettarme Milch
• Salz
• 2 TL Rapsöl
• 1 Möhre
• 2 EL Frischkäse
• Pfeffer, Curry
• einige Salatblätter
• 20 g Putenbrustaufschnitt in

dünnen Scheiben

ZubereitungZubereitungZubereitungZubereitungZubereitung
Haferflocken in einem kleinen
Mixer oder Mörser zermahlen.
Ei mit Milch und 1/4 TL Salz
verquirlen und Haferflocken zu-
geben. Den Teig 10 Minuten
quellen lassen. Nacheinander

Hafermahlzeiten wie eine Salat-Bowl mit Haferbällchen lassen sich gutHafermahlzeiten wie eine Salat-Bowl mit Haferbällchen lassen sich gutHafermahlzeiten wie eine Salat-Bowl mit Haferbällchen lassen sich gutHafermahlzeiten wie eine Salat-Bowl mit Haferbällchen lassen sich gutHafermahlzeiten wie eine Salat-Bowl mit Haferbällchen lassen sich gut
vorbereiten. Foto: djd/www.alleskoerner.devorbereiten. Foto: djd/www.alleskoerner.devorbereiten. Foto: djd/www.alleskoerner.devorbereiten. Foto: djd/www.alleskoerner.devorbereiten. Foto: djd/www.alleskoerner.de

je 1 TL Öl in einer beschichte-
ten Pfanne erhitzen und aus
dem Teig 2 große Crêpes aus-
backen und auskühlen lassen.
Möhre schälen und mit einem
Sparschäler in dünne breite
Streifen hobeln. Frischkäse mit
Salz, Pfeffer und Curry würzen.
Jeden Crêpe mit 1 EL Curry-
frischkäse bestreichen, ein paar
Salatblätter und Möhrenstrei-
fen darauf verteilen und mit Pu-
tenbrustscheiben belegen. Die
Crêpes eng zu Wraps aufrollen
und zum Mitnehmen in Folie
einwickeln. (djd)

Für die gesunde Mittagspause sindFür die gesunde Mittagspause sindFür die gesunde Mittagspause sindFür die gesunde Mittagspause sindFür die gesunde Mittagspause sind
Hafer-Wraps genau das Richtige.Hafer-Wraps genau das Richtige.Hafer-Wraps genau das Richtige.Hafer-Wraps genau das Richtige.Hafer-Wraps genau das Richtige.
Foto: djd/www.alleskoerner.deFoto: djd/www.alleskoerner.deFoto: djd/www.alleskoerner.deFoto: djd/www.alleskoerner.deFoto: djd/www.alleskoerner.de
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Reisegesundheit
Schutz vor Hepatitis

Hepatitisviren sind weltweit
verbreitet und können unter-
schiedlich schwere Entzündun-
gen der Leber hervorrufen. Am
häufigsten treten die Hepati-
tisviren A und B auf, dadurch
gehört Hepatitis B zu den ver-
breitetsten Infektionskrankhei-
ten. Nicht nur zur Reisezeit soll-
te man sich über Vorbeugung,
Erkrankung, Folgeschäden so-
wie sinnvolle Schutzmöglich-
keiten informieren.

Chronische Hepatitis B bleibtChronische Hepatitis B bleibtChronische Hepatitis B bleibtChronische Hepatitis B bleibtChronische Hepatitis B bleibt
oft unentdecktoft unentdecktoft unentdecktoft unentdecktoft unentdeckt
Das Hepatitis-B-Virus wird über
Körperflüssigkeiten übertra-
gen. Zu den häufigsten Anste-
ckungswegen zählen unge-
schützte Intimkontakte, ge-
meinsame Nutzung von z. B.
Nagelscheren, Nagelfeilen und
Zahnbürsten und Behandlungen
mit unsterilen medizinischen
Instrumenten. Die Krankheit
äußert sich u. A. durch allge-
meine Symptome wie Müdig-
keit, Übelkeit oder Oberbauch-
schmerzen.
Auch wenn in mehr als 90 %
der Fälle bei Erwachsenen He-
patitis B vollständig ausheilt
und eine lebenslange Immuni-
tät hinterlässt, kann sie bei ei-
nigen chronisch werden und zu
einer Leberzirrhose (Leber-
schrumpfung) führen. Das Risi-
ko auf Leberkrebs wird um das
Hundertfache erhöht. Weltweit
leben rund 260 Millionen Men-
schen mit einer chronischen
Hepatitis-B-Infektion, davon
circa 300.000 in Deutschland.
Da diese Menschen oft nichts
von ihrer Infektion wissen, kön-
nen sie das Virus unbeabsich-
tigt verbreiten.

Vor Reisen gegen Hepat i t isVor Reisen gegen Hepat i t isVor Reisen gegen Hepat i t isVor Reisen gegen Hepat i t isVor Reisen gegen Hepat i t is
impfenimpfenimpfenimpfenimpfen
Gegen Hepatitis A und B gibt
es gut verträgliche und wirksa-
me Impfstoffe. In Deutschland
gehört die Hepatitis-B-Impfung
zu den von der STIKO (Ständige
Impfkommission) empfohlenen
Standardimpfungen für Säuglin-
ge, Kinder und Jugendliche.
Auch für Erwachsene ist sie
sinnvoll. Bei Reisen sollte man
zusätzlich gegen Hepatitis A

geimpft sein, denn bereits im
Mittelmeerraum und Osteuro-
pa besteht ein erhöhtes Risiko.
Die Übertragung erfolgt über
kontaminiertes Wasser oder
Lebensmittel, die damit gewa-
schen oder zubereitet wurden.
Daher ist es empfehlenswert,
sich rechtzeitig vor einer Reise
gegen Hepatitis A und B impfen
zu lassen
(www.fit-for-travel.de).

Beratung, Screening und Imp-Beratung, Screening und Imp-Beratung, Screening und Imp-Beratung, Screening und Imp-Beratung, Screening und Imp-
fung bei jedem Hausarztfung bei jedem Hausarztfung bei jedem Hausarztfung bei jedem Hausarztfung bei jedem Hausarzt
Ab einem Alter von 35 Jahren
ist alle drei Jahre eine Gesund-
heitsuntersuchung auf Kassen-
kosten vorgesehen. Sie bein-
haltet ein zusätzliches, einma-
liges Screening, bei dem ge-
testet wird, ob eine bislang un-
entdeckte Hepatitis-B- und/
oder -C-Erkrankung vorliegt.
Darüber hinaus wird eine Bera-
tung mit Impfpass-Check sowie
die Impfung der ausstehenden
Impfungen beim Hausarzt vor-
genommen. Informieren Sie
sich auf www.impfen.de.
(akz-o)

Eine Hepatitis-B-Erkrankung bleibt oft unbemerkt. Nicht GeimpfteEine Hepatitis-B-Erkrankung bleibt oft unbemerkt. Nicht GeimpfteEine Hepatitis-B-Erkrankung bleibt oft unbemerkt. Nicht GeimpfteEine Hepatitis-B-Erkrankung bleibt oft unbemerkt. Nicht GeimpfteEine Hepatitis-B-Erkrankung bleibt oft unbemerkt. Nicht Geimpfte
können trotzdem das Virus unbeabsichtigt verbreiten. Foto: mi_viri/können trotzdem das Virus unbeabsichtigt verbreiten. Foto: mi_viri/können trotzdem das Virus unbeabsichtigt verbreiten. Foto: mi_viri/können trotzdem das Virus unbeabsichtigt verbreiten. Foto: mi_viri/können trotzdem das Virus unbeabsichtigt verbreiten. Foto: mi_viri/
shutterstock.com/GSK/akz-oshutterstock.com/GSK/akz-oshutterstock.com/GSK/akz-oshutterstock.com/GSK/akz-oshutterstock.com/GSK/akz-o
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Hof-Fest in Langendorf
Pferdeschutzhof öffnet seine Tore für einen Tag
Kürzlich veranstaltete der Klep-
perstall e.V., der Pferdeschutz-
hof in Langendorf der mit viel
Liebe geführt wird, ein Sommer-
fest auf den Weiden der Anla-
ge. Dieses Jahr, nach Corona-
Pause, am Sonntag, 10. Juli.
Süße Leckereien, eine Hüpf-
burg, das Kinderkarussell, Huf-
eisen bemalen und vieles mehr
ließ nicht nur Kinderaugen
strahlen. Bella Ballon kam nach
Langendorf und verteilte am
Nachmittag Luftballontiere an
die Kinder
Bei der großen Tombola konnte
man sein Losglück versuchen.
Für das leibliche Wohl der Be-
sucherinnen und Besucher war
mit kühlen Getränken, einem
Imbiss aber auch mit Kaffee und
Kuchen bestens gesorgt.
Verkaufsstände, ehrenamtliche
Helfer und viele Pferde fanden
Interessierte auch vor Ort. Ob
Shetlandpony oder Großpferd.
Viele Rassen finden auf dem
Gelände des Klepperstall e.V.
ein neues Zuhause und werden
dort herzlich umsorgt. Nina
Aschoff (erste Vorsitzende) und
Bettina Kossmann (Kassenwar-
tin), die den Klepperstall e.V.
vor Jahren ins Leben riefen, ist
die Sorge um die Tiere eine
Herzensangelegenheit. Viele
Stunden und lange Tage neh-
men sie dafür in Kauf. Auch bei
zahlreichen Gesprächen mit
Besuchern und Bürgermeister
Ulf Hürtgen, der der Einladung
herzlich gerne gefolgt ist, wur-
de das nochmals deutlich.
Finanziert wird das Ganze durch
Spenden. Die bleiben aber auf-
grund der noch anhaltenden
aktuellen Corona-Krise
größtenteils aus. Rund 5.000
Euro an Fixkosten muss der Ver-
ein im Monat stemmen. „Die
Kosten für Hufschmied, Tierarzt
und andere Dinge kommen
noch oben drauf“, sagte Nina
Aschoff, die erste Vorsitzende
des Klepperstall e.V. und trei-
bende Kraft auf dem Hof. Asch-

off weiter: „Wie das in den
nächsten Monaten weiter geht
wissen Wir noch nicht, aber Wir

Nina Aschoff (erste Vorsitzende, r.) konnte Zülpichs Bürgermeister Ulf Hürtgen (l.) in Langendorf herzlichNina Aschoff (erste Vorsitzende, r.) konnte Zülpichs Bürgermeister Ulf Hürtgen (l.) in Langendorf herzlichNina Aschoff (erste Vorsitzende, r.) konnte Zülpichs Bürgermeister Ulf Hürtgen (l.) in Langendorf herzlichNina Aschoff (erste Vorsitzende, r.) konnte Zülpichs Bürgermeister Ulf Hürtgen (l.) in Langendorf herzlichNina Aschoff (erste Vorsitzende, r.) konnte Zülpichs Bürgermeister Ulf Hürtgen (l.) in Langendorf herzlich
begrüßenbegrüßenbegrüßenbegrüßenbegrüßen

Das bemalen von Hufeisen war sehr gefragt - sollen ja richtig aufgehangen Glück bringenDas bemalen von Hufeisen war sehr gefragt - sollen ja richtig aufgehangen Glück bringenDas bemalen von Hufeisen war sehr gefragt - sollen ja richtig aufgehangen Glück bringenDas bemalen von Hufeisen war sehr gefragt - sollen ja richtig aufgehangen Glück bringenDas bemalen von Hufeisen war sehr gefragt - sollen ja richtig aufgehangen Glück bringen

schauen positiv in die Zukunft“.
Existenziell für das Sammeln
von Spenden ist für den Verein
zudem das jährliche Fest auf
dem Hof. „Das konnte in die-
sem Jahr nach Corona beding-
ter Zwangspause endlich
wieder stattfinden“, sagte
Aschoff. Und der Zuspruch war
enorm und das weitläufige Are-
al war den ganzen Tag über gut

besucht. Spenden nimmt der
Klepperstall weiterhin gerne
an: Spendenkonto Klepperstall
e.V., Sparkasse Euskirchen,
IBAN: DE09 3825 0110 0001
6564 20, BIC: WELADED1EUS.
Neben Geldspenden sind auch
Sachspenden jederzeit herzlich
willkommen. Auf ein Wiederse-
hen beim Hof-Fest (hoffentlich)
im nächsten Jahr. FH
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Pferde zum streicheln fanden Interessierte auch vor OrtPferde zum streicheln fanden Interessierte auch vor OrtPferde zum streicheln fanden Interessierte auch vor OrtPferde zum streicheln fanden Interessierte auch vor OrtPferde zum streicheln fanden Interessierte auch vor Ort

Die hofeigene Scheune lud zum Schlendern und Shoppen einDie hofeigene Scheune lud zum Schlendern und Shoppen einDie hofeigene Scheune lud zum Schlendern und Shoppen einDie hofeigene Scheune lud zum Schlendern und Shoppen einDie hofeigene Scheune lud zum Schlendern und Shoppen einNicht nur das Kinderkarussell ließ die Augen der Kinder strahlenNicht nur das Kinderkarussell ließ die Augen der Kinder strahlenNicht nur das Kinderkarussell ließ die Augen der Kinder strahlenNicht nur das Kinderkarussell ließ die Augen der Kinder strahlenNicht nur das Kinderkarussell ließ die Augen der Kinder strahlen

Beim Hof-Fest wurde den Besucherinnen und Besuchern den ganzen TagBeim Hof-Fest wurde den Besucherinnen und Besuchern den ganzen TagBeim Hof-Fest wurde den Besucherinnen und Besuchern den ganzen TagBeim Hof-Fest wurde den Besucherinnen und Besuchern den ganzen TagBeim Hof-Fest wurde den Besucherinnen und Besuchern den ganzen Tag
über einiges gebotenüber einiges gebotenüber einiges gebotenüber einiges gebotenüber einiges geboten
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Wie jeden zweiten Freitag im
Monat fand auch am Freitag, 8.
Juli, wieder der Münstertorab-
end der Prinzengarde Zülpich

Bei gekühlten Getränken und gutem Essen verging der gesellige AbendBei gekühlten Getränken und gutem Essen verging der gesellige AbendBei gekühlten Getränken und gutem Essen verging der gesellige AbendBei gekühlten Getränken und gutem Essen verging der gesellige AbendBei gekühlten Getränken und gutem Essen verging der gesellige Abend
wie im Flugwie im Flugwie im Flugwie im Flugwie im Flug

1910 e.V. im Gardequartier
Münstertor statt. Gastgeber war
dieses Mal Wolfgang Hassel
samt Partnerin. In geselliger
Runde mit den Vereinskamera-

den, einigen Gardisten, Mädels
der Damengarde sowie Freun-
den und Förderern wurden viele
schöne Gespräche geführt. Bei
gekühlten Getränken und gutem

Essen verging der gesellige
Abend wie im Flug. Ein rundum
gelungener Abend im Garde-
quartier Münstertor der Prinzen-
garde Zülpich 1910 e.V. FH

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Edmund Pütz schreibt
über sein Programm
„This England“
This England stellt britische Or-
gelmusik der Romantik und des
20. Jahrhunderts in den Mittel-
punkt, von der eine Reihe der
Stücke oder ihrer Komponisten
einen engeren Bezug zum Kö-
nigshaus haben. Die Komponis-
ten gehören alle zu den belieb-
ten britischen Orgelkomponis-
ten oder haben eine ganz zen-
trale Bedeutung im englischen
Musikleben. So erklingen Wer-
ke von Vaughan Williams, Har-
ris, Thalben-Ball, Frank Bridge,
dem Fels der britischen Musik
Edward Elgar, sowie Rawthor-
ne, Dearnley und Leighton.
Das Konzert ist eine persönli-
che Hommage an die britische
Königin. Die Queen und ihr Ehe-

mann Prinz Philipp gaben nicht
nur den Briten, sondern auch
uns Deutschen das, wonach vie-
le Menschen suchen, eine Iden-
tifikation und konstante Größe
außerhalb des demokratischen
Parlamentarismus mit seinen
stets wechselnden Protagonis-
ten. Auf diese Weise bleibt die
britische Königin mit all ihren
familiären Problemen und Skan-
dalen der feste Grund der briti-
schen multikulturellen Gesell-
schaft und der Politik, auch
wenn sie keine verfassungsmä-
ßige Gewalt hat. Ihre lange Le-
bens- und Amtszeit geben gan-
zen Generationen übergreifend
Orientierung. Sie verkörpert
„This England“.
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Ambulante Kinder- und Jugendhilfe
Im Rahmen des KinderIm Rahmen des KinderIm Rahmen des KinderIm Rahmen des KinderIm Rahmen des Kinder- und Ju-- und Ju-- und Ju-- und Ju-- und Ju-
gendhilfegesetzes (SGB gendhilfegesetzes (SGB gendhilfegesetzes (SGB gendhilfegesetzes (SGB gendhilfegesetzes (SGB VIII) erVIII) erVIII) erVIII) erVIII) er-----
bringen wir ambulante und fle-bringen wir ambulante und fle-bringen wir ambulante und fle-bringen wir ambulante und fle-bringen wir ambulante und fle-
xible Erziehungshilfen mit und fürxible Erziehungshilfen mit und fürxible Erziehungshilfen mit und fürxible Erziehungshilfen mit und fürxible Erziehungshilfen mit und für
KinderKinderKinderKinderKinder,,,,, Jugendliche Jugendliche Jugendliche Jugendliche Jugendliche,,,,, junge Er junge Er junge Er junge Er junge Er-----
wachsene und Familien. Unserewachsene und Familien. Unserewachsene und Familien. Unserewachsene und Familien. Unserewachsene und Familien. Unsere
Ambulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante Kinder- und Jugend-- und Jugend-- und Jugend-- und Jugend-- und Jugend-
hilfe (AKJ) vereint mehrere am-hilfe (AKJ) vereint mehrere am-hilfe (AKJ) vereint mehrere am-hilfe (AKJ) vereint mehrere am-hilfe (AKJ) vereint mehrere am-
bulante Hilfen unter einem Dach.bulante Hilfen unter einem Dach.bulante Hilfen unter einem Dach.bulante Hilfen unter einem Dach.bulante Hilfen unter einem Dach.
Dazu zählen vor allem die Sozial-Dazu zählen vor allem die Sozial-Dazu zählen vor allem die Sozial-Dazu zählen vor allem die Sozial-Dazu zählen vor allem die Sozial-
pädagogische Fpädagogische Fpädagogische Fpädagogische Fpädagogische Familienhilfeamilienhilfeamilienhilfeamilienhilfeamilienhilfe,,,,, Er Er Er Er Er-----
ziehungsbeistandschaften, Hilfenziehungsbeistandschaften, Hilfenziehungsbeistandschaften, Hilfenziehungsbeistandschaften, Hilfenziehungsbeistandschaften, Hilfen
zu Erziehung in zu Erziehung in zu Erziehung in zu Erziehung in zu Erziehung in VVVVVollzeitpflege undollzeitpflege undollzeitpflege undollzeitpflege undollzeitpflege und
die Intensive Sozialpädagogischedie Intensive Sozialpädagogischedie Intensive Sozialpädagogischedie Intensive Sozialpädagogischedie Intensive Sozialpädagogische
Einzelbetreuung.Einzelbetreuung.Einzelbetreuung.Einzelbetreuung.Einzelbetreuung.
Wenn Kinder, Jugendliche oder Fa-
milien durch plötzliche Krisen
oder Dauerbelastungen aus dem
Tritt geraten, kann dies fachliche
Hilfe erfordern. Wir bieten profes-
sionelle Unterstützung und erar-
beiten gemeinsam mit Ihnen pass-
genaue Lösungsansätze. Wir hel-
fen beispielsweise bei und Erzie-
hungsschwierigkeiten, Partner-
schaftsproblemen, finanziellen
Nöten, Beziehungen in und au-
ßerhalb der Familie, Überlastung
im Haushalt, Trennung, Arbeitslo-
sigkeit oder Krankheit.
Als pädagogische Fachkräfte un-Als pädagogische Fachkräfte un-Als pädagogische Fachkräfte un-Als pädagogische Fachkräfte un-Als pädagogische Fachkräfte un-
terstützen wir Sie durchterstützen wir Sie durchterstützen wir Sie durchterstützen wir Sie durchterstützen wir Sie durch
• praktische Anleitung und fach-

gerechte Beratung in allen Le-
bensbereichen der Familie

• verlässliches Krisenmanage-
ment, wenn Hilfe ganz schnell
und intensiv notwendig ist

• gemeinsames Erarbeiten von
Lösungen und alternativen
Handlungsmöglichkeiten

• Kooperation und Vernetzung
mit weiterführenden Hilfen,
wenn unsere Hilfe alleine nicht
ausreicht

Ein respektvoller Umgang und die
wertschätzende, zielorientierte
Zusammenarbeit ist die Grundhal-
tung unserer Arbeit. Unsere Zusam-
menarbeit erfolgt verlässlich und
regelmäßig. Die Hilfe kann nur frei-
willig in Anspruch genommen wer-
den. Das Ziel der Zusammenarbeit
ist erreicht, wenn Kinder, Jugendli-
che und Familien (neuen) Halt fin-
den und sich mit ihren Stärken ei-
genständig auf den Weg machen.
Wir unterliegen der Schweigepflicht
und behandeln alle Anfragen und
Leistungen streng vertraulich.

An wen können Sie sich wenden?An wen können Sie sich wenden?An wen können Sie sich wenden?An wen können Sie sich wenden?An wen können Sie sich wenden?
Das Hilfeangebot wird über das
Jugendamt gewährt. Ihnen ent-
stehen dabei keine Kosten. Sie
können sich an das Jugendamt
oder direkt an uns wenden. Wir
informieren Sie gern ausführlich.
Ihre Ansprechpartnerin Lena Win-
ter, stellv. Fachbereichsleitung So-
ziale Arbeit, ist unter der Rufnum-
mer 02445 8507-255 oder der E-
Mail-Adresse l.winter@caritas-
eifel.de erreichbar.

Gemeinsam 
auf dem Weg

Ambulante  
Kinder- und Jugendhilfe

 02445 8507-255
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Feiertage als Herausforderung für Trauernde
Jahr um Jahr erleben die aller-
meisten von uns Urlaube und
Feiertage als wohltuende Un-
terbrechung unseres Alltags.
Wir versuchen zur Ruhe zu kom-
men, nehmen uns Zeit für Fa-
milie und Freunde, gönnen uns
eine gedankliche Auszeit von
den vielen Fragen, die im Pri-
vat- und im Berufsleben unsere
Aufmerksamkeit fordern.
Corona verändert allesCorona verändert allesCorona verändert allesCorona verändert allesCorona verändert alles
Private Treffen und Feiern in ei-
ner Pandemiezeit sind mal
mehr und mal weniger mit Kon-
taktbeschränkungen verbun-
den. Für Trauernde sind Feier-
tage seit jeher eine Herausfor-
derung. Wer den Verlust eines

geliebten Menschen verarbei-
tet, der fühlt sich im üblichen
Rummel und angesichts der all-
gemeinen Vorfreude oft fehl am
Platz. Insbesondere das erste
Fest ohne einen nahen,
vielleicht sogar ohne den nächs-
ten Menschen ist für viele Trau-
ernde eine emotionale Belas-
tung. Mancher sucht vielleicht
gerade den Anschluss und möch-
te die Feiertage in Gesellschaft
verbringen; mancher ist lieber
alleine mit sich, seinen Gedan-
ken und Erinnerungen.
Beistand von Familie und Freun-Beistand von Familie und Freun-Beistand von Familie und Freun-Beistand von Familie und Freun-Beistand von Familie und Freun-
dendendendenden
„Die Frage, ob sich ein Verlust
ohne diese Ausnahmesituation

anders angefühlt hätte, wird
viele Trauernde noch lange be-
schäftigen. Doch insbesondere
während der Feiertage sollten
Familie und Freunde sich die
Zeit nehmen, Trauernden in ih-
rem Schmerz ganz individuell
beizustehen. Wichtig ist, offen
darüber zu sprechen, was dem
Einzelnen hilft, und Räume zu
schaffen, in denen Trauer auch
als tröstend und heilsam emp-
funden werden kann“, sagt Ste-
phan Neuser, Generalsekretär
des Bundesverbandes Deut-
scher Bestatter.
Eigene Zeit, eigener RaumEigene Zeit, eigener RaumEigene Zeit, eigener RaumEigene Zeit, eigener RaumEigene Zeit, eigener Raum
Für Dr. Simon J. Walter, Kultur-
beauftragter der Stiftung Deut-
sche Bestattungskultur, sind
die individuellen Formen und
Wege der Trauer entscheidend:
„Die Trauer jedes Einzelnen
sieht anders aus, braucht ihre

Sterben und Abschiednehmen gehören zum Leben dazu und jeder hat einSterben und Abschiednehmen gehören zum Leben dazu und jeder hat einSterben und Abschiednehmen gehören zum Leben dazu und jeder hat einSterben und Abschiednehmen gehören zum Leben dazu und jeder hat einSterben und Abschiednehmen gehören zum Leben dazu und jeder hat ein
Recht auf seine persönlichen Trauerrituale. Foto: pexels.com/akz-oRecht auf seine persönlichen Trauerrituale. Foto: pexels.com/akz-oRecht auf seine persönlichen Trauerrituale. Foto: pexels.com/akz-oRecht auf seine persönlichen Trauerrituale. Foto: pexels.com/akz-oRecht auf seine persönlichen Trauerrituale. Foto: pexels.com/akz-o

Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-o

eigene Zeit und ihren eigenen
Raum. Gerade in der gesell-
schaftlichen Ausnahmesituati-
on, in der wir uns aktuell befin-
den, bieten Feier- und Urlaubs-
tage die Möglichkeit, gedank-
lich einen Schritt zurückzutre-
ten und innezuhalten. Was tut
mir gut in meiner Trauer? Wie
kann ich anderen in ihrer Trau-
er beistehen? Und wie kann ich
einen Abschied, der mir durch
die Pandemie verwehrt worden
ist, vielleicht auf ganz eigene
Weise nachholen - oder mei-
nen Nächsten auf einem sol-
chen Weg begleiten?“ Die Ant-
worten auf diese Fragen kann
jeder nur selbst geben. Dass
diese Feststellung uns heute
selbstverständlich scheint, do-
kumentiert ein Stück weit den
Wandel unserer Bestattungs-
und Trauerkultur. (akz-o)
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Individuelle Bestattungsformen
Urnenwand, Blumengarten oder klassische Beisetzung

Bei vielen neuen Bestattungsar-
ten handelt es sich um soge-
nannte pflegefreie Gräber. Hier
ist keine gärtnerische Pflege
durch die Angehörigen erforder-
lich. Die Kosten sind bereits in
der Friedhofsgebühr enthalten.
Ob gekennzeichnetes oder ano-
nymes Grab - beides ist bei der
Urnenbestattung möglich. Wel-
che Beisetzung passt, hängt auch
davon ab, ob und wie oft Angehö-
rige zu Besuch kommen wollen
und wie mobil sie in einigen Jah-
ren noch sind.
Frühzeitig Entscheidungen treffenFrühzeitig Entscheidungen treffenFrühzeitig Entscheidungen treffenFrühzeitig Entscheidungen treffenFrühzeitig Entscheidungen treffen
Empfehlenswert ist es, zu Leb-
zeiten festzulegen, ob später
eine Körperbestattung oder eine
Einäscherung erfolgen soll, da-
mit den Angehörigen diese Ent-
scheidung in der Zeit der Trauer
abgenommen wird. Die Körper-
bestattung ist zumeist teurer
wegen massiverer Särge und hö-
herer Grabkosten. Außerdem gibt
es hierbei weniger Möglichkei-
ten für die Art der Beisetzung,
wie sie viele Städte und Gemein-
den bei Urnengräbern anbieten.
Die Urnenbestattung als Folge
der Feuerbestattung ist die häu-
figste der Bestattungsarten in
Deutschland und wird immer öfter
gewählt. Ein Grund dafür sind
auch die alternativen Möglich-
keiten, die Urne beizusetzen.
Wenn Menschen aus verschie-
denen Orten zusammenkommen,
gibt es beispielsweise beim
Rhein-Taunus-Krematorium die
Möglichkeit der Abschiednahme
am Sarg mit Übergabe in die Feu-
erbestattung am Vormittag und

der Beisetzung am Nachmittag.
VVVVVarianten der Urnenbeisetzungarianten der Urnenbeisetzungarianten der Urnenbeisetzungarianten der Urnenbeisetzungarianten der Urnenbeisetzung
Die Deutsche Friedhofsgesell-
schaft klärt über Varianten der
Urnenbeisetzung auf (Infos unter
www.deutschefriedhofsgesellschaft.de):
Die einfachste Beisetzungsform
ist das Rasengrab. Bei der Be-
stattung im Blumengarten wird
die Urne des Verstorbenen auf
einer besonders gestalteten, mit
Stauden und immergrünen Pflan-
zen angelegten Fläche beige-
setzt. Bei einer Waldbestattung
wird die Urne einer verstorbenen
Person an einem Baum in einem
dafür vorgesehenen Bestattungs-
wald beigesetzt. Bei einer Be-
stattung in einem Kolumbarium
wird die Urne einer verstorbenen
Person in einer Urnenwand bei-

Rasengrab oder Bestattung im Blumengarten. Foto: Deutsche Friedhofs-Rasengrab oder Bestattung im Blumengarten. Foto: Deutsche Friedhofs-Rasengrab oder Bestattung im Blumengarten. Foto: Deutsche Friedhofs-Rasengrab oder Bestattung im Blumengarten. Foto: Deutsche Friedhofs-Rasengrab oder Bestattung im Blumengarten. Foto: Deutsche Friedhofs-
gesellschaft/akz-ogesellschaft/akz-ogesellschaft/akz-ogesellschaft/akz-ogesellschaft/akz-o

gesetzt. Die Nische, in die die
Urne gestellt wird, wird im An-
schluss mit einer Platte fest ver-
schlossen. Kolumbarien befinden
sich auf Friedhöfen oder in Kir-
chen oder sind Teil eines Krema-
toriums. Bei einer Mensch-Tier-
Bestattung können die Urnen ei-

nes Menschen und seines gelieb-
ten Haustieres in einem gemein-
samen Grab bestattet werden.
Diese Bestattungsart ist in
Deutschland nur auf speziell aus-
gewiesenen Friedhöfen möglich
und existiert in dieser Form seit
dem Jahr 2015. (akz-o)
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Fische und Kleintiere erholen
sich von der Flutkatastrophe
Erste Untersuchungsergebnisse bestätigen die Hoffnung der Biologen
Nach der Flutkatastrophe 2021
waren die Folgen für Fische und
andere Tiere in den Gewässern
erst einmal zweitrangig. Fast ein
Jahr danach stellte sich aber auch
die Frage nach den Auswirkungen
auf die Natur. So führte der Kreis
Euskirchen mit Unterstützung des
Museums König Bonn im Mai
stichprobenartige Untersuchun-
gen der Fische und Kleintiere in
der Ahr und deren Nebengewäs-
ser durch.
Die Ergebnisse der Untersuchun-
gen waren überraschend erfreu-
lich, so konnten alle Fischarten,
die vor der Flut vorhanden waren,
auch jetzt nachgewiesen werden.
Bei Fischarten wie Bachforelle und
Äsche, die den Anglern besonders
am Herzen liegen, wurde auch
häufig Nachwuchs gefunden.
Ebenfalls erfreulich war die wieder
gute Besiedlung der Bäche mit
Kleintieren, wie Bachflohkrebsen,
Insekten oder Schnecken, die die
Nahrungsgrundlage für die Fische
darstellen.
„Es sind zwar noch nicht so viele
Fische wie vor der Flut in den Ge-
wässern, aber die Entwicklung ist
sehr positiv, da auch ausreichend
Nahrung vorhanden ist“, resü-
miert Dr. Harald Groß, Gewässer-
biologe bei der Unteren Natur-
schutzbehörde des Kreises Eus-
kirchen. Die Natur scheint sich
nach dieser Katastrophe schnell
regenerieren zu können, wobei
schon größere Unterschiede zwi-

schen den Arten bestehen. So gibt
es Arten, die sehr stark und weni-
ger stark betroffen sind. Ein „Sor-
genkind“ ist das Bachneunauge,
ein kleiner aalähnlicher Fisch, der
wohl nicht vielen Menschen be-
kannt ist. Die Tiere leben in Sand-
bänken, die oft weggespült wur-
den, und sind keine besonders
guten Schwimmer. Auch scheinen
Köcherfliegenlarven, die Wohn-
röhren aus Sandkörnchen bauen,
stärker betroffen zu sein als an-
dere Insektenlarven.
Hochwasserereignisse, wenn auch
nicht in diesem extremen Ausmaß,
sind für Fließgewässer wichtig, da
dadurch der Gewässerboden um-
gelagert wird. So entstehen u.a.
neue Kiesbänke, deren Lücken
nicht mit feinem Schlamm zuge-

setzt sind und dadurch einen ide-
alen Bereich für die Eiablage der
Bachforellen bieten. Diese Lücken
sind auch ein wichtiger Lebens-
raum für Kleintiere. Die Hoffnung,
dass die Flut zumindest in dieser
Hinsicht einen positiven Effekt
hatte, scheint sich jetzt zu bestä-
tigen.
Sicherlich hat dieses Extremer-
eignis zu Verlusten und einer ge-
wissen Auslese geführt. Gerade
bei den Fischen haben eher die
starken und gesunden Tiere über-
lebt. Wenn sich diese jetzt ver-
mehren, könnte sich daraus ein
deutlich gesünderer Fischbestand
entwickeln. Daher lehnt der Kreis
Euskirchen auch das Aussetzen
von Fischen, die aus Teichanla-
gen stammen, keine Strömung

kennen und nur Kunstfutter ge-
wohnt sind, kategorisch ab. „Da-
mit würden wir die einsetzende
positive Entwicklung des Fisch-
bestandes möglicherweise behin-
dern, wobei grundsätzlich be-
zweifelt wird, ob solche Besatz-
fische überhaupt im Fließgewäs-
ser länger überleben“, gibt der
Gewässerbiologe zu bedenken.
Verschiedene Untersuchungen
zeigen eine eher geringe Überle-
bensrate von eingesetzten Fi-
schen.
Der Weg des Kreises Euskirchen
und der Fischereigenossenschaft
Blankenheim, einem Zusammen-
schluss der Gewässereigentümer,
wird es daher sein, der Natur
Zeit zur Regeneration und Ent-
wicklung zu geben. Um dies zu
ermöglichen, sollten aber auch
die Bauarbeiten an den Gewäs-
sern mit einer gewissen Sorgfalt
durchgeführt werden. Das war
leider in der Vergangenheit nicht
immer der Fall und hat schon zu
erheblichen Verschmutzungen
der Gewässer geführt. Wichtig
ist, Maßnahmen an den Gewäs-
sern, soweit keine Gefahr im Ver-
zuge besteht, ausreichend zu pla-
nen bzw. zu prüfen, ob sie wirk-
lich notwendig sind. Unüberleg-
ter Aktionismus, wie er in einzel-
nen Fällen im Flutgebiet vorge-
kommen ist, hat teilweise die
Hochwassergefahr sogar noch
erhöht. Aus Sicht des Kreises Eus-
kirchen ist das der falsche Weg.

Die Bachforelle erholt sich offenbar gut von den Folgen der Flut. Foto:Die Bachforelle erholt sich offenbar gut von den Folgen der Flut. Foto:Die Bachforelle erholt sich offenbar gut von den Folgen der Flut. Foto:Die Bachforelle erholt sich offenbar gut von den Folgen der Flut. Foto:Die Bachforelle erholt sich offenbar gut von den Folgen der Flut. Foto:
H. Groß / Kreis EuskirchenH. Groß / Kreis EuskirchenH. Groß / Kreis EuskirchenH. Groß / Kreis EuskirchenH. Groß / Kreis Euskirchen

Workshop - Zum Thema „Digitalisierung im
ländlichen Raum - Neue Impulse für das Dorfleben“
Das LEADER-Projekt zur Stärkung
des dörflichen Engagements geht in
die nächste Runde - Anmeldung zum
Workshop ab sofort möglich!
Die Digitalisierung ist in vielen unse-
rer Lebensbereiche nicht mehr weg-
zudenken und auch das Ehrenamt
wird zunehmend digital. Doch wis-
sen Sie, welchen Gewinn die Digita-
lisierung für das Ehrenamt und das
Leben auf dem Land darstellen kann
und wie Sie diesen für sich nutzen?
Welche Möglichkeiten und Voraus-
setzungen die Digitalisierung birgt?
Wissen Sie, welche Mehrwerte und
Nutzen die Digitalisierung für die

Dorfgemeinschaft bieten kann und
welche Fördermöglichkeiten es gibt?
Dabei geht es nicht darum, das Eh-
renamt rein im Digitalen stattfinden
zu lassen, sondern das Digitale zu
nutzen, um effiziente und möglichst
wirkungsvolle Unterstützung zu bie-
ten. Die LEADER Region Eifel lädt
interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger, Vereine und Engagierte in der
Eifel ein, diese und weitere Inhalte
in dem Workshop „Digitalisierung
im ländlichen Raum - Neue Impulse
für das Dorfleben“ zu thematisieren
und gewinnbringend für die prakti-
sche Anwendung im eigenen Projekt

zu nutzen. Melden Sie sich an und
profitieren Sie von Wissen, Erfah-
rungsaustausch und Netzwerkarbeit
mit anderen Dorfgemeinschaften!
Wann und wo?Wann und wo?Wann und wo?Wann und wo?Wann und wo?
27. August, 14 bis 18 Uhr, Vogelsang
IP, Schleiden.
Die Veranstaltung ist kostenlos. In-
teressierte können sich bis zum 15.
August bei Lydia Wenning von der
StädteRegion Aachen per E-Mail
(lydia.wenning@staedteregion-
aachen.de) anmelden.
Die Veranstaltung ist Teil des LEA-
DER-Projekts „Stärkung des dörfli-
chen Engagements“ und wird durch

den Europäischen Landwirtschafts-
fonds für die Entwicklung des ländli-
chen Raums gefördert. Ziel des Koo-
perationsprojektes der StädteRegi-
on Aachen mit den Kreisen Düren
und Euskirchen ist es, das lokale
Engagement als wichtige Basis für
das Gemeinschaftsleben in den Dör-
fern und Ortsteilen zu fördern. Im
Sinne von „Hilfe zur Selbsthilfe“ wird
Ortsvorstehenden, Engagierten und
Interessierten themenspezifisches
Rüstzeug an die Hand gegeben, um
sie in ihren Tätigkeiten zu unterstüt-
zen und fit für die Zukunft zu ma-
chen.
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Die Notrufsäule hat noch nicht ausgedient
In Zeiten von Handys und anderen
digitalen Kommunikationsmitteln
mögen die Notrufsäulen an der
Autobahn etwas in Vergessenheit
geraten sein. Werden sie eigent-
lich noch genutzt? Und mit wem
wird man da überhaupt verbun-
den?
Eine Notrufsäule ist neben ihrem
leuchtend orangefarbenen Gehäu-
se am Verkehrsschild 365-51 er-
kennbar: ein Telefonpiktogramm
und „SOS“ innerhalb eines blau-
en Vierecks. Sollte das Auto strei-
ken und es ist keine Säule in Sicht,
sollte man die alle 100 Meter an-
gebrachten Leitpfosten anschau-
en. Ein kleiner Pfeil und eine Zahl
geben Richtung und Abstand zur
nächsten Notrufsäule an. Weit
muss man dafür nicht gehen: Sie
sind im Schnitt in Abständen von
zwei Kilometern aufgestellt. Egal,
wo man sich befindet, die nächste
Säule ist also höchstens 1.000
Meter entfernt.
Notrufsäulen haben eine selbst-
erklärende Funktion: Bei Notfäl-
len kann dort Hilfe gerufen wer-
den. Aber auch wenn das Auto
eine Panne hat und nicht mehr
weiter möchte, kann man dort die
rettenden Engel bestellen. Ob-
wohl die meisten Menschen in
Notfällen zum Handy greifen, lau-
fen diese schon mal Gefahr, dass
ihnen der Saft ausgeht - natürlich

genau dann, wenn das Auto den
Geist aufgibt. Von Funklöchern
ganz zu schweigen. Die Zahlen
belegen durchaus den Sinn der
Säulen: Jährlich werden über die-
sen Weg immerhin circa 46.000
Notrufe abgesetzt, im Schnitt alle
elf Minuten einer.
Wer spricht? Seit 1999 landen die
Anrufe beim Notruf der Autoversi-
cherer in Hamburg und werden an

den zuständigen Notdienst wei-
tergeleitet. Im Gegensatz zum
Anruf per Handy braucht man sich
dabei keine malerische Beschrei-
bung des Standorts zu überlegen:
Dieser wird nämlich direkt an die
Notrufzentrale übermittelt.
Generell gilt: Bei Notfällen Ruhe

Alle zwei Kilometer steht eine Notrufsäule an der Autobahn. Ein Pfeil und eine Zahl auf den Leitpfosten gebenAlle zwei Kilometer steht eine Notrufsäule an der Autobahn. Ein Pfeil und eine Zahl auf den Leitpfosten gebenAlle zwei Kilometer steht eine Notrufsäule an der Autobahn. Ein Pfeil und eine Zahl auf den Leitpfosten gebenAlle zwei Kilometer steht eine Notrufsäule an der Autobahn. Ein Pfeil und eine Zahl auf den Leitpfosten gebenAlle zwei Kilometer steht eine Notrufsäule an der Autobahn. Ein Pfeil und eine Zahl auf den Leitpfosten geben
Richtung und Abstand an. Richtung und Abstand an. Richtung und Abstand an. Richtung und Abstand an. Richtung und Abstand an. Foto: Antranias/pixabay.com/mid/akFoto: Antranias/pixabay.com/mid/akFoto: Antranias/pixabay.com/mid/akFoto: Antranias/pixabay.com/mid/akFoto: Antranias/pixabay.com/mid/ak

bewahren! Stellen Sie das Warn-
dreieck auf und schalten Sie die
Warnblinkanlage ein. Vergessen
Sie nicht, die Warnweste anzu-
ziehen! Warten Sie nach dem Ab-
setzen des Notrufs hinter der Leit-
planke auf Hilfe.
(mid/ak)
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So reduzieren Sie
die CO2-Emissionen

Fahrradtransport mit dem Auto - aber sicher
Der Fahrradboom ist ungebro-
chen, noch nie wurden so viel
Fahrräder verkauft wie im letz-
ten Jahr. Wer Touren außerhalb
seiner Wohnumgebung machen
möchte, nutzt häufig das Auto
als Transportmittel. Damit die
Tagestour sicher gelingt, ist ein
Fahrradträger für die Anhänger-
kupplung, das Dach oder die
Heckklappe nötig.
Egal, für welches Modell die Ent-
scheidung fällt: „Generell beein-

trächtigt jeder Fahrradträger die
gewohnten Fahreigenschaften
des Autos“, weiß Günther Kah-
lert, TÜV SÜD-Experte. Mit der
Montage und dem Beladen ver-
ändern sich das Gesamtgewicht,
der Schwerpunkt und der Luftwi-
derstand des Autos. Daher ist es
empfehlenswert, zunächst eine
Probefahrt mit Lenk- und Brems-
test durchzuführen.
Wer ein Auto mit Anhängerkupp-
lung hat, greift zum Anhänger-

kupplungsträger (AHK-Träger).
Durch die niedrige Ladehöhe sind
sie komfortabel zu erreichen.
Das Gestell wird einfach auf den
Kugelkopf der Anhängerkupp-
lung montiert. Schnelles Be- und
Entladen ist möglich und auch
ein schweres Pedelec oder E-Bike
kann hier sicher und einfach be-
festigt werden.
Wer seine Räder auf dem Dach
transportieren möchte, kann den
Träger an der Dachreling befes-
tigen. Für Autos ohne Reling gibt
es Modelle mit Fixpunkt- und
Klemmbefestigungen. Vorteile
sind die freie Sicht nach hinten
und der freie Zugang zum Koffer-
raum. Allerdings reagiert ein am

Es versteht sich von selbst, dass die Befestigung der Zweiräder vorEs versteht sich von selbst, dass die Befestigung der Zweiräder vorEs versteht sich von selbst, dass die Befestigung der Zweiräder vorEs versteht sich von selbst, dass die Befestigung der Zweiräder vorEs versteht sich von selbst, dass die Befestigung der Zweiräder vor
Fahrtantritt gewissenhaft zu überprüfen ist und Akkus von Pedelecs zuFahrtantritt gewissenhaft zu überprüfen ist und Akkus von Pedelecs zuFahrtantritt gewissenhaft zu überprüfen ist und Akkus von Pedelecs zuFahrtantritt gewissenhaft zu überprüfen ist und Akkus von Pedelecs zuFahrtantritt gewissenhaft zu überprüfen ist und Akkus von Pedelecs zu
entfernen sind. mso/Foto: TÜV SÜDentfernen sind. mso/Foto: TÜV SÜDentfernen sind. mso/Foto: TÜV SÜDentfernen sind. mso/Foto: TÜV SÜDentfernen sind. mso/Foto: TÜV SÜD

Dach beladenes Fahrzeug viel
sensibler auf Seitenwind.
Als preisgünstigste Variante ist
der Heckklappenträger zu nen-
nen, dieser eignet sich für PKW-
Kombis, Kleinwagen oder Trans-
porter. Wer nur ein oder maximal
zwei Räder transportieren möch-
te, ist hiermit gut beraten. Meh-
rere Räder bringen zu viel Ge-
wicht auf die Heckklappe, ebenso
sind Elektrofahrräder zu schwer.
Generell sollte bei der Wahl des
Trägers auf Qualität und Sicher-
heit geachtet werden.
Geprüfte Produkte tragen das
blaue TÜV SÜD Oktagon oder das
GS-Zeichen für Geprüfte Sicher-
heit. (mso)

Elektroautos helfen bei der Redu-
zierung von klimaschädlichen
Treibhausgasen. Allerdings kann
oder will sich nicht jeder einen Stro-
mer zulegen. Doch auch wer wei-
ter einen klassischen Verbrenner
fährt, kann seinen CO2-Fußabdruck
in Grenzen halten.
Die Sache ist eigentlich ganz ein-
fach: Durch die eigene Fahrweise,
die Wartung und durch angepass-
tes Verhalten hinter dem Steuer
kann Einfluss auf die Emissionen
genommen werden.
Um unnötig überhöhte Emissionen
zu vermeiden, ist eine regelmäßi-
ge Wartung das A und O. Denn das
Abgasverhalten wird nicht zuletzt
durch den Zustand verschiedener

Verschleißteile wie Zündkerzen,
Luft- oder Rußpartikelfilter beein-
flusst. Speziell bei der Klimaanla-
ge ist eine regelmäßige Überprü-
fung und Wartung alle zwei Jahre
wichtig, um Leckagen oder Defek-
te frühzeitig zu erkennen und die
Umwelt nicht durch austretendes
Kältemittel zu belasten.
Die Wahl der richtigen Reifen hat
ebenfalls Einfluss auf die Emissio-
nen. Setzt man auf Runderneuer-
te, kann man immerhin 35 Kilo
CO2 pro Reifen sparen. Alternativ
kann man sich auch für Reifen mit
möglichst niedrigem Rollwider-
stand entscheiden. Das senkt den
Spritverbrauch und damit die Emis-
sionen.
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Abb. zeigt RenaultMeganeE-Tech 100%elektrisch Iconicmit Sonderausstattung.

inkl. 7.570€Elektrobonus*

Abmtl.

299€

DERNEUE

RENAULTMEGANEE-TECH
100%elektrisch

Autohaus Raiffeisen Eifel-Mosel-SaarGmbH
Narzissenweg 20 • 53881 Euskirchen
Tel.: 02251 - 94670RAIFFEISEN

A U T O H A U S

Leasing: Renault Megane E-Tech 100% elektrisch Equilibre EV40 130hp boost charge: Fahrzeugpreis: 39.325,– € (inkl. 3.570,- € Renault-
Anteil)*. Leasingsonderzahlung: 10.460 € (bereits abgezogen: 4.000,-€ stattl. Anteil Elektrobonus zzgl. 6.460,-€ Baranzahlung/Inzahlung
nahme Ihres Gebrauchten)*. Laufzeit: 36 Monate. Gesamtlaufleistung 30.000 km. Monatsrate: 299,–€. Gesamtbetrag: 10.764,- € €. Eff.
Jahreszins: 0,99%. Sollzins gebunden: 0,99%. Ein Kilometer-Leasingangebot für Privatkunden der Renault Financial Services,
Geschäftsbereich der RCI Banque S. A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss. Gültig bis 31.08.2022.

*Der Elektrobonus i. H. v. 7.570 € umfasst 4.000 € Bundeszuschuss sowie 3.570 € Renault Anteil gemäß den Förderrichtlinien des Bundes-
ministeriums fürWirtschaft und Energie (BMWK). Auszahlung des Bundeszuschusses nach positivem Bescheid eines von Ihnen gestellten
AntragsbeimBAFA. Kein Rechtsanspruch.

Renault Megane E-Tech 100 % elektrisch, EV40 130 hp, Elektro, 40 kW: Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 15,5; CO2-Emissionen
kombiniert: 0 g/km. Renault Megane E-Tech: Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 16,1–15,5; CO2-Emissionen kombiniert: 0–0 g/km
(Wertenachgesetzl.Messverfahren,WertenachWLTP).

Aufgrundder aktuellen Liefersituation kanndie BMWK-Förderung zumZeitpunkt der Lieferungbereits ausgelaufen sein.

Ebenfalls wichtig: Autofahrer soll-
ten den Reifendruck bei jedem
Tankstellenbesuch überprüfen und
gegebenenfalls anpassen. Den
werksseitig empfohlenen Reifend-
ruck finden Autofahrer übrigens als
Piktogramm in der Tankklappe oder

Fahren mit Anhänger
Die Lademeister kommen

am Fahrereinstieg.
Auch das Verhalten am Steuer hat
einen deutlichen Einfluss auf die
CO

2
-Emissionen: Autofahrer soll-

ten zum Beispiel keinen unnöti-
gen Ballast wie leere Dachgepäck-
träger oder Getränkekästen spa-

zieren fahren. Auch die schweren
Schneeketten kann man außerhalb
der Saison getrost zuhause las-
sen. Stromfresser wie beheizbare
Scheiben, Spiegel oder Sitze soll-
ten nur bei Bedarf zugeschaltet
werden.

Eine niedertourige Fahrweise re-
duziert den CO2-Ausstoß. Dazu soll-
te man beim Anfahren zügig be-
schleunigen und hochschalten, um
dann vorausschauend in möglichst
konstantem Tempo zu fahren.
(mid/ak-o)

Die kleinen Anhänger kommen
jetzt wieder groß raus. Ob Grün-
schnitt aus dem Garten, Bauma-
terial oder ein Spielgerät für den
Garten: die Transportkapazität
des eigenen Pkw stößt schnell an
ihre Grenzen. Wer ein Fahrzeug
mit Anhängekupplung fährt, darf
sich glücklich schätzen, denn er
kann fix einen Anhänger ans Heck
klemmen. „Das Fahren mit Hän-
ger ist aber für ungeübte Fahrer
nicht ganz so easy, wie es aus-
sieht“, warnt Martin Kugele, Ex-
perte für Ladungssicherung bei
Dekra.
„Zu den typischen Gefahrenquel-
len beim Fahren mit Anhänger

gehören das Überladen, unzurei-
chende Ladungssicherung und
eine zu flotte Fahrweise“, erin-
nert der Sachverständige. „Mit
beladenem Anhänger muss sich
der Fahrer auf ein verändertes
Fahrverhalten und einen länge-
ren Bremsweg einstellen. Deshalb
sind beim Fahren mit Anhänger
besondere Vorsicht und genügend
Abstand gefragt.“
Der Fahrer ist auch dafür verant-
wortlich, dass die zulässige Nutz-
last nicht überschritten wird und
die Höchstgeschwindigkeit auf 80
km/h beschränkt ist. Für eine gute
Fahrstabilität empfiehlt sich, beim
Beladen des Anhängers überlegt

vorzugehen: schwere Teile
möglichst weit unten und zur An-
hängermitte hin platzieren, da-
mit sich der Schwerpunkt nicht zu
weit nach oben verlagert. Darüber
hinaus muss die Ladung gegen
Verrutschen, Abheben und Herab-
fallen gesichert werden, etwa
durch Zurrgurte oder Spannnet-
ze.
„Ein wichtiger Punkt ist die richti-
ge Befestigung der Anhänger-
deichsel am Kupplungskopf“, er-
klärt Kugele. „Ist der Sicherungs-
hebel nicht ordnungsgemäß ge-
schlossen, kann sich der Anhän-
ger unter Umständen vom Fahr-
zeug lösen und einen Unfall verur-

sachen. Prüfen Sie bei abnehm-
baren Anhängekupplungen außer-
dem, ob der Kugelhals korrekt ein-
gerastet ist. Dies ist häufig an
einem grünen Kontrollfeld zu er-
kennen.“
Auch der Stecker für die Elektrik
des Hängers muss richtig sitzen,
sonst funktionieren Heckleuchten,
Blinker und Bremslichter nicht.
Deshalb vor dem Losfahren kurz
prüfen oder durch eine zweite Per-
son nachsehen lassen, ob alles
funktioniert. Das Rückwärtsfahren
ist für Ungeübte meist eine heikle
Sache. In diesem Fall ist es rat-
sam, sich einweisen zu lassen.
(Dekra Info)
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Klimafreundlich bauen mit Holz
Ökologie und Vielseitigkeit sprechen für den nachwachsenden Rohstoff
Holz zählt zu den ältesten Bau-
materialien, die der Mensch
nutzt - und ist gleichzeitig Roh-
stoff der Zukunft. Unter dem As-
pekt des klimafreundlichen und
nachhaltigen Bauens gewinnt
Holz erneut an Bedeutung. Rund
ums Haus kommt viel Holz zum
Einsatz: vom Dachstuhl über
Fußböden und Verkleidungen
hin zu Türen und Möbeln. Ne-
ben Fenstern, Fassaden und
Außenbereichen aus Holz fin-
den aber auch ganze Holzhäu-
ser, wie sie etwa aus Skandina-
vien bekannt ist, zunehmend
Beachtung.

Nachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff und
COCOCOCOCO

22222-Speicher-Speicher-Speicher-Speicher-Speicher
In ökologischer Hinsicht weist
das Naturmaterial viele Vortei-
le auf. Einem nachhaltig bewirt-
schafteten Wald wird nur so viel
Holz entnommen, wie wieder
nachwachsen kann, ohne die
Ressourcen zu erschöpfen.
Zudem nehmen Bäume während
ihres Wachstums klimaschädli-
ches Kohlendioxid auf und spei-
chern es dauerhaft. Durch eine
möglichst lange Nutzung des
fertigen Produktes wird dieser
positive Effekt verlängert. Aber
auch danach lassen sich Holz
und Holzreste mehrfach recyc-
eln und zu neuen Produkten
verarbeiten. „Das Ziel ist dabei,
den Naturrohstoffe so lange wie
möglich in der Wertstoffkette
zu belassen“, erklärt Thomas

Goebel vom Gesamtverband
Deutscher Holzhandel. Ein wei-
terer Vorteil: Holz kann viel-
fach andere Baumaterialien wie
Beton, Stein, Stahl, Aluminium
und Kunststoff ersetzen, deren
Herstellung sehr energieauf-
wendig ist und die eine deut-
lich schlechtere CO2-Bilanz auf-
weisen.

Auf Herkunft und Zertifizierun-Auf Herkunft und Zertifizierun-Auf Herkunft und Zertifizierun-Auf Herkunft und Zertifizierun-Auf Herkunft und Zertifizierun-
gen achtengen achtengen achtengen achtengen achten
Wichtig für die Klimabilanz ist
es zudem, dass das verwende-
te Holz aus nachhaltiger Wald-
bewirtschaftung stammt. Dazu
sollte man auf die Herkunft und
entsprechende Zertifizierungen
achten. „Wer Holzprodukte be-

nötigt, sollte zum örtlichen
Fachhändler gehen, der garan-
tiert nur Material aus unbe-
denklichen Quellen verkauft“,
rät Thomas Goebel.
Die Europäische Holzhandels-
verordnung (EUTR) etwa
schreibt vor, dass der legale Ur-
sprung des Holzes nachgewie-
sen werden muss - das gilt so-
wohl für einheimisches als auch
importiertes Holz. Ergänzend
sorgen Zertifizierungssysteme
wie PEFC und FSC für Transpa-
renz.
Unter www.holzvomfach.de gibt
es dazu mehr Informationen so-
wie weitere Tipps zum nachhal-
tigen und klimaschonenden
Bauen. (djd)

Holz zählt zu den ältesten Baumaterialien, die der Mensch nutzt - undHolz zählt zu den ältesten Baumaterialien, die der Mensch nutzt - undHolz zählt zu den ältesten Baumaterialien, die der Mensch nutzt - undHolz zählt zu den ältesten Baumaterialien, die der Mensch nutzt - undHolz zählt zu den ältesten Baumaterialien, die der Mensch nutzt - und
ist unter Aspekten des Klimaschutzes gleichzeitig Rohstoff der Zukunft.ist unter Aspekten des Klimaschutzes gleichzeitig Rohstoff der Zukunft.ist unter Aspekten des Klimaschutzes gleichzeitig Rohstoff der Zukunft.ist unter Aspekten des Klimaschutzes gleichzeitig Rohstoff der Zukunft.ist unter Aspekten des Klimaschutzes gleichzeitig Rohstoff der Zukunft.
Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/iStockphoto/dani3315Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/iStockphoto/dani3315Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/iStockphoto/dani3315Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/iStockphoto/dani3315Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/iStockphoto/dani3315
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Energiekosten dauerhaft eindämmen
Wärmeschutz wird im Altbau mit steigenden Energiepreisen noch wichtiger
Die sprunghaft gestiegenen Energie-
preise dürften bei vielen Hauseigen-
tümern zu einem Umdenken führen:
Wie lässt sich der Verbrauch,
insbesondere bei der Heizung, dau-
erhaft reduzieren? In älteren Eigen-
heimen liegt die Antwort häufig auf
der Hand: Eine Dämmung von Fassa-
de und Dach, bei Bedarf noch er-
gänzt um neue Fenster und einen
späteren Austausch der Heizung.
Damit lässt sich dem Preisschock
entgegenwirken. Denn gar nicht oder
nur schlecht gedämmte Außenhül-
len sind für einen Großteil der Ener-
gieverluste verantwortlich. Heizwär-
me entweicht nach außen, in der
Folge muss entsprechend stärker
nachgeheizt werden. Der Wärme-
schutz für die Fassade hingegen hält
die Energie im Raum, das bedeutet
einen geringeren Verbrauch und so-
mit auch weniger Emissionen.
Modernisieren nur mit fachlicherModernisieren nur mit fachlicherModernisieren nur mit fachlicherModernisieren nur mit fachlicherModernisieren nur mit fachlicher
UnterstützungUnterstützungUnterstützungUnterstützungUnterstützung
Aufgrund der Preisexplosion bei Öl

und Gas amortisiert sich eine Däm-
mung jetzt noch schneller. Allerdings
sollten Hauseigentümer dabei auf
spontane Do-it-yourself-Aktionen
verzichten, rät Serena Klein, Spre-
cherin der Geschäftsführung des In-
dustrieverbands Hartschaum e. V.
(IVH): „Bei der Planung und Ausfüh-
rung eines langlebigen Wärme-
dämmverbundsystems ist viel Kom-
petenz gefragt, das sollte man Fach-
leuten überlassen, damit die Sanie-
rung ihren Zweck erfüllt.“ Erfahrene
Fachbetriebe vor Ort können diese
Aufgaben übernehmen, Energiebe-
rater können zudem zu den weite-
ren Maßnahmen beraten und einen
individuellen Sanierungsfahrplan er-
stellen. „Damit erhöht sich auch die
Bundesförderung um fünf Prozent auf
bis zu einem Viertel der Gesamtin-
vestition“, erklärt Serena Klein wei-
ter. Nach einem zwischenzeitigen
Förderstopp sind für Altbausanierun-
gen nun wieder Anträge auf staatli-
che Zuschüsse möglich.

Die Ausführung durch einen erfahrenen Fachbetrieb sorgt für Langlebig-Die Ausführung durch einen erfahrenen Fachbetrieb sorgt für Langlebig-Die Ausführung durch einen erfahrenen Fachbetrieb sorgt für Langlebig-Die Ausführung durch einen erfahrenen Fachbetrieb sorgt für Langlebig-Die Ausführung durch einen erfahrenen Fachbetrieb sorgt für Langlebig-
keit und Wirksamkeit der Dämmung. Foto: djd/IVH/Felix Scholzkeit und Wirksamkeit der Dämmung. Foto: djd/IVH/Felix Scholzkeit und Wirksamkeit der Dämmung. Foto: djd/IVH/Felix Scholzkeit und Wirksamkeit der Dämmung. Foto: djd/IVH/Felix Scholzkeit und Wirksamkeit der Dämmung. Foto: djd/IVH/Felix Scholz

Auf Dämmleistung und Langlebig-Auf Dämmleistung und Langlebig-Auf Dämmleistung und Langlebig-Auf Dämmleistung und Langlebig-Auf Dämmleistung und Langlebig-
keit achtenkeit achtenkeit achtenkeit achtenkeit achten
Eine wichtige Rolle für den Erfolg der
energetischen Sanierung spielt auch
die Wahl des Dämmsystems. So ver-
bindet sich etwa bei expandiertem
Polystyrol (EPS) eine hohe Dämm-
leistung mit Langlebigkeit und ein-
facher Verarbeitbarkeit. Das Mate-
rial bewährt sich seit Langem an
zahlreichen Gebäudefassaden, ist
sicher und lässt sich dank neuester

Technik nach Jahrzehnten der Nut-
zung anschließend auch recyceln. Un-
ter www.mit-sicherheit-eps.de gibt
es mehr Informationen dazu, unter
anderem zu den aktuellen Förder-
vorgaben. Nachhaltigkeit beim Mo-
dernisieren hat darüber hinaus auch
eine wirtschaftliche Komponente:
Weil die Dämmung die Bausubstanz
dauerhaft schützt, trägt sie zum Wert-
erhalt und vielfach zu einer Wert-
steigerung der Immobilie bei. (djd)
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Fassadenbegrünung ohne Angst vor Schäden
Eine begrünte Fassade bietet
Schutz gegen Hitze, Staub, Lärm
und Schmierfinken. Jetzt ist
eine gute Zeit zum Pflanzen.
Seit langem nutzen Menschen
Pflanzen zum Schutz und
Schmuck ihrer Fassaden. Wer
an begrünte Wände denkt, hat
dabei meist das Bild von der

traditionellen Begrünung mit
Efeu oder Wein vor Augen. Man-
che fürchten dabei Schäden an
der Wand.
Wie sich das leicht verhindern
lässt, erklärt die Verbraucher-
zentrale NRW. Denn es gibt ge-
eignete Möglichkeiten für jede
Art von Baumaterial. Und die

Vorteile einer Begrünung über-
wiegen.
••••• KühlerKühlerKühlerKühlerKühler,,,,, schöner schöner schöner schöner schöner,,,,, mehr  mehr  mehr  mehr  mehr ArArArArAr-----

tenvielfalt:tenvielfalt:tenvielfalt:tenvielfalt:tenvielfalt:
Wer sein Haus dem Klima-
wandel anpassen will, kann
mit einer Fassadenbegrü-
nung viel bewirken. Denn
durch das Laub beschattet
die Pflanze die Wand. Bei
einem dichten Bewuchs
kann die Begrünung die
Temperatur auf der Wand
um ganze 15 Grad Celsius
verringern. Und mit dem
verbesserten Mikroklima
am Haus geht auch eine op-
tische Aufwertung einher:
Durch eine gezielte Wuchs-
richtung, Blüten oder farb-
intensive Herbstbelaubung
können Hausbesitzer:innen
ihre Fassaden ganz indivi-
duell gestalten. Dazu bie-
tet der Bewuchs Schutz vor
Graffitis und bindet Fein-
staub. Auch Lärm kann er
mindern. Ein weiterer Vor-
teil: Begrünte Fassaden er-
möglichen zahlreichen klei-
nen Tieren wie Insekten
oder Vögeln Nahrung und
Unterschlupf, was besonders
im städtischen Raum wich-
tig für den Erhalt der Arten-
vielfalt ist.

• Die Begrünung planen:Die Begrünung planen:Die Begrünung planen:Die Begrünung planen:Die Begrünung planen:
Im privaten Bereich eignet
sich vor allem die bodenge-
bundene Fassadenbegrü-
nung. Das bedeutet, dass
die Pflanzen direkt vor der
Wand ins Erdreich gesetzt
werden. Die Entscheidung
liegt dann zwischen soge-
nannten Selbstklimmern
oder Gerüstkletterpflanzen.
Selbstklimmer wie Efeu oder
Kletterhortensien halten
sich eigenständig an der
Wand fest. Pflanzen wie Cle-
matis, Geißblatt oder Klet-
terrosen benötigen eine
Gitter- oder Seilkonstrukti-
on als Rankhilfe. Gerüstklet-
terpflanzen haben den Vor-
teil, dass man ihre Wuchs-
richtung bestimmen kann.
Selbstklimmer wiederum
ermöglichen einen großflä-
chigen, sehr dichten Be-
wuchs. In diesem Fall sollte
man regelmäßige Pflege-
schnitte einplanen, damit
die schnellwüchsigen Pflan-

zen nicht in Lüftungs-
schächte, Fenster oder un-
ters Dach gelangen.

• KKKKKeine eine eine eine eine Angst vor SchädenAngst vor SchädenAngst vor SchädenAngst vor SchädenAngst vor Schäden
am Bauwerk oder Insekten:am Bauwerk oder Insekten:am Bauwerk oder Insekten:am Bauwerk oder Insekten:am Bauwerk oder Insekten:
Wer seine Fassade mit
Selbstklimmern wie Wildem
Wein begrünen möchte, soll-
te darauf achten, dass die
Wand frei von Rissen ist, in
die die Pflanze eindringen
könnte. Ist der Putz fest,
müssen Hausbesitzer:innen
in der Regel keine Schäden
durch den Bewuchs fürch-
ten. Für gedämmte Wände
sind Selbstklimmer
allerdings nicht geeignet,
hier sollte man Pflanzen an
einem Gerüst emporklet-
tern lassen. Wichtig dabei
ist neben der festen Veran-
kerung, dass keine Wärme-
brücke entsteht, die Däm-
mung also nicht beeinträch-
tigt wird. Die Sorge man-
cher Menschen, es könnten
durch die Fassadenbegrü-
nung Insekten oder andere
Tiere ins Haus gelangen, ist
unbegründet. Wo mehr
Kleinstlebewesen wohnen,
erhöht sich automatisch
auch die Zahl ihrer Fress-
feinde wie Vögel.

••••• Der Standort ist entschei-Der Standort ist entschei-Der Standort ist entschei-Der Standort ist entschei-Der Standort ist entschei-
dend:dend:dend:dend:dend:
Entscheidend bei der Aus-
wahl der geeigneten Pflan-
zen ist vor allem der Stand-
ort. Wie lange und wie in-
tensiv scheint die Sonne auf
die Fassade? In was für ei-
nem Boden werden sie
wachsen? Wichtig ist auch
zu bedenken, wie viel Was-
ser zur Verfügung steht und
wie die Pflanzen bewässert
werden können. Hilfreich ist
es angesichts der zuneh-
mend trockenen und heißen
Sommer, Regenwasser in
Fässern oder Zisternen zu
sammeln. Dieses kann man
dann gezielt zur Bewässe-
rung der Pflanzen einsetzen.

Für weitere InformationenFür weitere InformationenFür weitere InformationenFür weitere InformationenFür weitere Informationen
Verbraucherzentrale NRW
in Bergisch Gladbach
Tel. (02202) 9263101
bergisch-
gladbach@verbraucherzentrale.nrw
(Verbraucherzentrale NRW e.V.
/Beratungsstelle Bergisch
Gladbach)



Rundblick Eifel – 29. Juli 2022 – Woche 30 – Nr. 15 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 25

Dach-Komplettsanierung
Holzrahmenbau

Wärmedämmung
Innenausbau

Fassaden
Dachstühle

Carports
Balkone

Dominik Feld • Zimmerermeister • Brücksief 7
53937 Schleiden-Herhahn • Tel. 0 24 44 - 91 40 43
www.holzbaufeld.de • Mail: info@holzbaufeld.de

Keller statt Dachgeschoss
Ein effizienter Plan für den Hausbau am Hang

Hanggrundstücke beheimaten
viele exklusive Villen und
Traumhäuser - gerade Südhan-
ge mit reichlich Sonnenstunden
und Weitblick sind bei Bauher-
ren beliebt. Die meisten Häu-
ser am Hang gründen dabei auf
einem robusten Kellerge-
schoss. Der Vorsitzende der Gü-
tegemeinschaft Fertigkeller
(GÜF), Dirk Wetzel, erklärt: „Ein
fachmännisch ausgeführter Kel-
ler verleiht Häusern in Hangla-
ge dauerhaft die erforderliche
Stabilität und Sicherheit auch
bei anspruchsvollen Bodenver-
hältnissen. Gleichzeitig bieten
moderne Wohnkeller komfor-
tablen Lebensraum, der ein
Dachgeschoss in vielen Fällen
entbehrlich macht - zumal sich
ein Keller fast immer deutlich
kostengünstiger realisieren
lässt.“
Die meisten Grundrisse bei Ein-
familienhäusern sehen im Erd-
geschoss die Gemeinschafts-
räume zum Kochen, Essen und
Wohnen vor, und im Oberge-
schoss Schlaf-, Kinder- und Ba-
dezimmer. „Ein Hausbau am
Hang lädt dazu ein, diese klas-
sische Aufteilung neu zu den-
ken“, so Wetzel.
Zum Beispiel könnten die
Schlafräume auch gut im Un-
tergeschoss aufgehoben sein,
denn die etwas kühleren Tem-
peraturen seien hier im Som-
mer von Vorteil und fielen im
Winter weniger ins Gewicht, da
viele Menschen ihr Schlafzim-
mer ohnehin kaum heizen. Zum
Kochen, Essen und Wohnen so-
wie Arbeiten bietet das Erdge-
schoss eines Hanghauses reich-
lich Platz sowie die Möglich-
keit einer direkten Verbindung
nach draußen, zum Beispiel mit
Balkon oder Sonnenterrasse in
Richtung Tal.
Der Hauseingang kann je nach
Wege- und Straßenführung im
Erdgeschoss oder Keller liegen.
Eine Erschließung über das Kel-
lergeschoss für alle wichtigen
Versorgungsleitungen bietet
den Vorteil, dass diese einen
kurzen Weg bis in den Technik-
raum haben und so im Bedarfs-
fall bestmöglich zugänglich
sind.

Hausplanung vom Sockel bisHausplanung vom Sockel bisHausplanung vom Sockel bisHausplanung vom Sockel bisHausplanung vom Sockel bis
zum Dachfirstzum Dachfirstzum Dachfirstzum Dachfirstzum Dachfirst
Grundsätzlich empfiehlt der
GÜF-Vorsitzende, bei der Haus-
planung am Hang und auch auf
ebenem Terrain ganz unten an-
zufangen: „Ausgangspunkt je-
der Hausplanung sollten immer
eine fundierte Bedarfsanalyse
der Baufamilie sowie ein fach-
lich sauber ausgeführtes geo-
logisches Gutachten sein - bei
Häusern mit Fundamentplatte
ebenso wie bei Häusern mit Kel-
ler“, so Wetzel. So mancher
Bauherr sei schon vor Beginn
der Detailplanung mit dem
Haushersteller gedanklich auf
ein Obergeschoss festgelegt -
ungeachtet und auch unwissend
des Aufwands und der Kosten,
die für Erdarbeiten und Grün-
dungsmaßnahmen fällig wer-
den. Sinnvoller sei es, diese
Kosten so früh wie möglich ins
Verhältnis zu setzen zu einer
Alternative mit Wohnkeller, der
möglicherweise nicht nur das
Obergeschoss einspart, son-
dern auch den Tiefbau einfacher
gestaltet als es bei einer Fun-
damentplatte der Fall wäre.
„Längst nicht alle Bauherren
wissen, dass ein Keller gerade
bei Hanggrundstücken meist
die sicherste und gleichzeitig
effizienteste Lösung für das ge-
samte Bauvorhaben ist“, stellt
der Fachmann immer wieder
fest und rät Bauinteressierten
daher, gezielt nach den Mög-
lichkeiten und nach den Kosten
einer vollständigen oder teil-
weisen Unterkellerung zu fra-
gen. „Sowohl der Hausherstel-
ler als auch ein Kellerbauer
können hierzu auf Grundlage
des Bodengutachtens und den
individuellen Wünschen der
Baufamilie hilfreiche Anregun-
gen für eine gesamtheitliche
und zukunftssichere Gebäude-
planung geben.“ Nicht zuletzt
mit Blick auf die steigenden
Kosten für viele Baumaterialien
und vor allem für Baugrundstü-
cke sei eine effiziente Planung
der Schlüssel zu einem erfolg-
reichen Bauvorhaben und einer
langfristig zufriedenstellenden
Wohnsituation, schließt Wetzel.
(GÜF/FT)
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Langlebiger Naturholzboden
Mit der richtigen Pflege glänzt Parkett auch noch nach Jahrzehnten
Ein Parkettboden lässt sich gut
mit einem Massivholzmöbel
vergleichen: Er wird jeden Tag
aufs Neue gebraucht, hin und
wieder arg beansprucht, aber
bestenfalls soll er auch noch
nach Jahrzehnten strahlen wie
am ersten Tag. „All dies ist kein
Problem, wenn die anfängliche
Qualität stimmt und der Boden
regelmäßig richtig gepflegt
wird“, sagt Michael Schmid,
Vorsitzender des Verbandes der
deutschen Parkettindustrie
(vdp).
Parkettböden werden je nach
Lage im Gebäude sowie Anzahl
der Bewohner unterschiedlich
stark beansprucht. Daher soll-
te die Robustheit des Parketts
sowie sein Pflegerhythmus an
die Nutzung des Raumes ange-
passt sein: „Ein Parkettboden
im Eingangsbereich der Woh-
nung ist durch Schuhe, Schmutz
& Co. öfter und intensiver ge-

Beim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendes Reinigungsmittel zu verwenden.Beim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendes Reinigungsmittel zu verwenden.Beim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendes Reinigungsmittel zu verwenden.Beim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendes Reinigungsmittel zu verwenden.Beim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendes Reinigungsmittel zu verwenden.
Foto: vdp/JasoFoto: vdp/JasoFoto: vdp/JasoFoto: vdp/JasoFoto: vdp/Jaso
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fordert als der Boden im Schlaf-
zimmer - entsprechend pflege-
bedürftiger ist das Holz“, so
Schmid. Doch wie genau sieht
das perfekte Pflegeprogramm
für einen edlen Holzboden aus?
„Ausgangspunkt sind immer die
Pflegehinweise des Parkett-
herstellers oder -verlegers. De-
ren Expertenwissen hilft bei der
Auswahl der richtigen Mittel
zum Reinigen und Instandhal-
ten des natürlichen Bodens“,
so der vdp-Vorsitzende.

Erst die Reinigung, dann dieErst die Reinigung, dann dieErst die Reinigung, dann dieErst die Reinigung, dann dieErst die Reinigung, dann die
PflegePflegePflegePflegePflege
Bevor es an die Pflege geht,
muss der Schmutz runter. Mit
einem Besen aus weichen Bors-
ten oder einem Staubsauger
mit weichem Parkett-Aufsatz
werden Staub, Schmutz und
grobe Partikel entfernt. So wie
bei Massivholzmöbeln sollte
auch die Parkettoberfläche an-
schließend mit einem nebel-
feuchten Mopp gewischt wer-
den. „Beim feuchten Wischen
gilt es, immer ein zur Oberflä-
che passendes Reinigungsmit-
tel zu verwenden. Zum Beispiel
darf geöltes Parkett nicht mit
einem Mittel für lackierten Bo-
den gereinigt werden“, sagt der
Experte. Ebenfalls sollten kei-
ne universellen Allzweckreini-
ger eingesetzt werden. „Diese
könnten die Oberfläche sogar
beschädigen, anstatt sie zu rei-
nigen“, so Schmid weiter.

Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?
Wenn die Oberfläche des Par-
ketts nach Jahren der Nutzung
eine umfassende Überarbeitung
benötigt, ist das richtige Öl
oder Hartwachs-Öl beziehungs-
weise der passende Lack erfor-
derlich. „Es ist wichtig, dass
der ursprüngliche Oberflächen-
schutz wieder zum Einsatz
kommt, da Öl nicht auf Lack
hält und umgekehrt“, so
Schmid. Geölte Oberflächen
bieten hier den Vorteil, dass
sich diese direkt nach der Rei-
nigung einfach mit einem neu-
en Ölauftrag wieder auffrischen
lassen. Bei lackierten Oberflä-
chen ist die Erneuerung oft
deutlich aufwendiger.
Bei noch unbehandelten Böden
kann zwischen einem atmungs-
aktiven Finish mit Öl oder ei-
nem langfristig versiegelnden
Lack entschieden werden. Der

Vorteil von Öl: Die Poren des
Holzes bleiben dauerhaft offen,
sodass der natürliche Boden
positiven Einfluss auf die Raum-
feuchte und Raumluftqualität
nimmt. Außerdem hebt Öl die
Maserung des Holzes stärker
hervor als Lack. Der Nachteil:
Die Pflege ist etwas aufwendi-
ger, denn der Boden sollte re-
gelmäßig mit Öl nachbearbei-
tet werden. Hier kommen Hart-
wachs-Öle ins Spiel: sie lassen
den Boden offenporig, brau-
chen aber seltener eine Nach-
bearbeitung. Eine Parkettver-
siegelung mit Lack dagegen
nimmt dem Holz die feuchtig-
keitsregulierende Wirkung,
allerdings ist der Boden lang-
fristig geschützt und weniger
pflegeintensiv.
Zum Abschluss hat Michael
Schmid noch einen Tipp für das
Ausbessern eines beanspruch-
ten Parkettbodens: „Sollten
sich kleine Kerben oder Dellen
auf der Holzoberfläche finden,
können diese mit speziellen
Hartwachsen kaschiert werden.
Die Hartwachse gibt es in allen
denkbaren Holztönen und kön-
nen mit etwas handwerklichem
Geschick mühelos aufgebracht
werden.“ So glänzt der Parkett-
boden dann garantiert auch
noch nach Jahrzehnten. (vdp/rs)



Rundblick Eifel – 29. Juli 2022 – Woche 30 – Nr. 15 – www.rundblick-eifel.de/e-paper28

Mit einer dualen
Ausbildung beruflich
punkten

Ein Gespräch mit Carina Zetz-
mann. Sie berät Berufseinsteiger
und -erfahrene zu Fragen rund um
duale Ausbildung und berufliche
Weiterbildung, finanzielle Förde-
rung und berufliche Entwicklung.
Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-
pagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriums
für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +

Deine Deine Deine Deine Deine Ausbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = Praktisch un-aktisch un-aktisch un-aktisch un-aktisch un-
schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-
len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-
gendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichen
Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.     WWWWWasasasasas
wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?
Alles dreht sich um die Fragen:
Welcher Beruf passt zu mir? Wie
treffe ich die richtige Entschei-
dung? Wer am Anfang der Orien-
tierung steht, will seine Stärken
und Interessen herausfinden und
sich über Berufsfelder und Anfor-
derungen informieren. Wer schon
eine Idee hat, will mehr zur Um-
setzung wissen: Welche Berufe
bieten mir welche Möglichkeiten
- sei es beim Verdienst, bei Auf-
stiegschancen oder wenn es um
Auslandsaufenthalte geht - und
ist eine duale Ausbildung oder ein
Studium dafür der beste Weg?
Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?
Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-
rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?
Das ist sehr unterschiedlich und
hängt nicht zuletzt von den Ange-
boten der Schulen, dem familiä-
ren Umfeld und dem Engagement
der Jugendlichen selbst ab. Viele
sind erstaunt, dass sie nach einer
dualen Ausbildung mit Fortbildun-
gen zum Meister, Fachwirt oder
Techniker auf der Karriereleiter
weiter aufsteigen können.
Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,
die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,
wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?
Entdeckt Eure Stärken und Inter-
essen, indem Ihr Euch auspro-

Foto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael Reichel
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biert: bei Schnuppertagen, Prak-
tika und Nebenjobs. Macht es wie
ein Profi-Sportler und holt Euch
Unterstützung! Nutzt die Orien-
tierungsangebote der Agentur für
Arbeit, der Kammern, holt Euch
Infos auf den Ausbildungsmessen
und fragt Leute mit den Berufen,
die Euch interessieren, nach ih-
ren Erfahrungen. Und: Glaubt an
Euch!
Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? WWWWWasasasasas
raten Sie?raten Sie?raten Sie?raten Sie?raten Sie?
Statt Ratschläge zu erteilen, un-
terstützen wir Jugendliche dabei,
passende Kriterien für ihre eige-
ne Entscheidung zu entwickeln
und Methoden der Entschei-
dungsfindung anzuwenden. Wenn
ich weiß, was ich kann, will und
wie ich lernen will, kann ich mein
berufliches Ziel festlegen. Dann
steht die Entscheidung auf einer
soliden Basis.
WWWWWorin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die konkreten onkreten onkreten onkreten onkreten VVVVVororororor-----
teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?
Auszubildende sind vom ersten
Tag an im Betrieb und verdienen
Geld. Sie lernen in der Praxis,
wenden das Gelernte direkt an
und übernehmen Verantwortung
für ihr Tun. Diese unmittelbare
Berufspraxis und die daraus er-
wachsene Handlungskompetenz
sind Pluspunkte für den weiteren
beruflichen Weg. Mit dem nächs-
ten Schritt auf der Karriereleiter
wie einer Aufstiegsfortbildung
kann man sich anschließend ge-
zielt auf künftige Management-
aufgaben vorbereiten.
Wie können Eltern die Berufsorien-Wie können Eltern die Berufsorien-Wie können Eltern die Berufsorien-Wie können Eltern die Berufsorien-Wie können Eltern die Berufsorien-
tierung ihrer Kinder unterstützen?tierung ihrer Kinder unterstützen?tierung ihrer Kinder unterstützen?tierung ihrer Kinder unterstützen?tierung ihrer Kinder unterstützen?
Eltern sind nachweislich die wich-
tigsten Ansprechpartner für die Ju-
gendlichen und das gleich auf
mehreren Ebenen. Viele Eltern
können die Stärken und Schwä-
chen ihrer Kinder ausgesprochen
treffend einschätzen und ihnen
helfen, Alltagserfahrungen in die
Berufswelt einzuordnen. Sie sind
Vorbilder und Reibungspole, in-
dem sie Werte und Haltungen zu
Arbeit und Beruf vermitteln. Und
sie ermutigen und geben emotio-
nalen Rückhalt in der Orientie-
rungszeit.
Über die vielfältigen Möglichkei-
ten und Perspektiven der berufli-
chen Bildung informiert das Bun-
desministerium für Bildung und
Forschung im Rahmen der Kam-
pagne „Du + Deine Ausbildung =
Praktisch unschlagbar!“ unter
www.praktisch-unschlagbar.de
(BMBF)
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Freitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. Juli
Lambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-Apotheke
Kuchenheimer Str. 117, 53881 Euskirchen (Kuchenheim),
02251/3286

Samstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. Juli
City City City City City ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neustraße 34, 53879 Euskirchen, 02251/52042

Sonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. Juli
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253/2065

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
Citrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-Apotheke
Gerberstr. 43, 53879 Euskirchen, 02251/79140

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am Bahnhof
Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/2019

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Kölner Str. 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253/8480

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
Mühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-Apotheke
Raiffeisenplatz 10, 53881 Euskirchen (Stotzheim), 02251 - 63443

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Berliner Str. 46, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/3530

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
Millennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-Apotheke
Roitzheimer Str. 117, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251-124950

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
Südstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am Marienhospital
Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, 02251/1293880

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am WinkWinkWinkWinkWinkelpfadelpfadelpfadelpfadelpfad
Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen (Innenstadt),
02251/2696

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Kolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-Apotheke
Kolpingstr. 3, 53894 Mechernich, 02443/2454

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Str. 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253/2065

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Kölner Str. 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253/8480

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
Citrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-Apotheke
Gerberstr. 43, 53879 Euskirchen, 02251/79140

(Alle Angaben ohne Gewähr)

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805/986700

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
02428901010, 01719909300

CaritaspflegestationenCaritaspflegestationenCaritaspflegestationenCaritaspflegestationenCaritaspflegestationen
Schleiden,
Palliativpflegedienst
02445/8507-223
0173/9532448
Hellenthal-Kall,
Palliativpflegedienst
02441/7776080
01590/4481419

Stiftung EvAStiftung EvAStiftung EvAStiftung EvAStiftung EvA
Alten- und Pflegeheim
Mobiler Pflegedienst
info@eva-gepflegt.de
02444/95150

Abfluss-NotdienstAbfluss-NotdienstAbfluss-NotdienstAbfluss-NotdienstAbfluss-Notdienst
Fa. Poetes, Euskirchen
02251/51067
und 0700/47064706

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 12. 12. 12. 12. 12.     August 2022August 2022August 2022August 2022August 2022
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
04.08.2022 um 10 Uhr04.08.2022 um 10 Uhr04.08.2022 um 10 Uhr04.08.2022 um 10 Uhr04.08.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380. REGIO
PRESSEVERTRIEB GMBH

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN und TRIX-EXPRESS Eisen-
bahn, WIKING, SIKU-Plastik und Gorgl-
Toys Automobilie, Figuren und Diora-
men von Preiser, Lineol und Elastolin
sowie SCHUCO Spielzeug. Tel. 02253/
6545

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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Theaterbühne Zingsheim
Modenschau im Ochsenstall - 6 X in Zingsheim
Die Komödie „Modenschau im
Ochsenstall“ wurde wegen Coro-
na zweimal verschoben. Wir sind
aber zuversichtlich, daß die Auf-
führungen in diesem Jahr stattfin-
den werden.
Es sind sechs Aufführungen für das
letzte Oktober- und erste Novem-
berwochenende in unserem Dorf-
gemeinschaftshaus in Zingsheim
geplant.
Zum Inhalt der Komödie in drei
Akten von Jonas Jetten:
Paul Hartmann, Landwirt und Hob-
bymaler hat seinen Hof runter ge-
wirtschaftet. Seine vermeintlich
letzte Rettung: der neue Zuchtbul-
le Bruno. Doch der weigert sich
seine Arbeit zu erledigen. Bruno
interessiert sich nur für das eigene
Geschlecht, was zu einigen Miss-
verständnissen führt.
Auch mit der Malerei kommt Paul
nicht weiter. Sein letztes Bild, in
das er all seine Hoffnungen ge-
setzt hat, wird vom Zuchtbullen
zerstört.

Jetzt ist guter Rat teuer. Da hat
Franz, Freund von Paul, die Idee
mit der Modenschau im Ochsen-
stall. Als es dann endlich soweit
ist, fallen die Models aus und sie
müssen ersetzt werden. Nun gerät
erst recht alles aus den Fugen.
Mathilde, die Frau von Paul und
die Nachbarinnen mischen auch
kräftig mit. Außerdem soll Paul
noch eine Halbschwester haben
und prompt melden sich gleich
mehrere.
Das kann doch alles nicht gut aus-
gehen, oder?
Nach der Generalprobe am Don-
nerstag, 27. Oktober, um 18 Uhr,
bei freiem Eintritt für Kinder bis 14
Jahre, finden die Aufführungen an
folgenden Tagen statt:
Premiere:
Freitag, 28. Oktober, 20 Uhr,
Samstag, 29. Oktober, 19 Uhr
und Sonntag 30. Oktober, 18 Uhr
sowie
Freitag, 4. November, 20 Uhr,
Samstag, 5. November, 19 Uhr

und Sonntag 6. November, 16 Uhr,
ab 14 Uhr Kaffee und Kuchen
Eintritt jeweils eine Stunde vor Be-
ginn der Aufführung.
Eintritt: 10 Euro
Kartenvorverkauf: Erstmals besteht
die Möglichkeit Theaterkarten an
zwei Vorverkaufsterminen im Dorf-
gemeinschaftshaus in Zingsheim zu
erwerben: Samstag, 6. und Sonn-
tag 7. August, jeweils von 10 bis 14
Uhr und Sonntag 11. September von
10 bis 14 Uhr.
Darüber hinaus sind die folgenden
Vorverkaufsstellen ab 8. August ein-

gerichtet:
SunShine Hair, Petrusstraße 2,
53947 Nettersheim-Zingsheim,
02486/801381
Monika Krämer, Auf der Heide 17,
53947 Nettersheim-Zingsheim,
02486/682
Ingrid Krings, Am Pützend 1a, 53894
Mechernich-Weyer, 02484/506386
Ihre Theaterbühne Zingsheim
Erich Schell
Aachener Straße 31, 53925 Kall
0178/3069161
info@theaterbühne-zingsheim.de
www.theaterbühne-zingsheim.de


